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Aus dem Stadtparlament
Keſfne Soziall ſierung des Begräbnisweſens

J Beillage der Saale Feitung

Staötgut Gimritz zahlt 28 Mark Pakt für den
Morgen ll Wangel an Gemeinſinn Kin neues vVerfahren vor dem Pathteinigungeamt
Sozialiſierung Von ein paar Jahren als auf Grund

der neuen Wahlordnung zum erſten Mal die neuen Stadtväter ſich
verſammelten war es der Kampfruf mit dem der damalige Führer
der Unabhängigen Stadtverordneter Koenen in die Arena ritt
Die Sozialiſierung ſollte nach ſeiner Verſicherung und die ge
ſamte Linke ſtimmte ihm begeiſtert zu das Mittel ſein mit dern
man alle finianzieellen Gebrechen des Staates und der Kommune
heilen könne Jnzwiſchen hat dieſes Allheilmittel erheblich von
ſeiner Kraft eingebüßt Auf bürgerlicher Seite iſt kaum noch
jemand der zu ihm ſchwört und ſelbſt in den Reihen der Linken
beginnt der Glaube zu wanken Geſtern allerdings ſtand die
Sozialiſierung wieder voran in unſerem Stadtparlament

Das Beſtattungsweſen gab den Parteien der Linken erwünſchte
Gelegenheit von neuem ihr Paradepferd vorzuführen Es hat
nicht an Glanz gewonnen Wo das Friedshofsweſen ſozialiſiert
iſt hat es den Städten enorme Laſten gebracht Wenn Halle auf
dieſem Wege folgen wollte würde die Finanznot die wahrlich
groß genug iſt noch weiter aufs äußerſte verſchärft werden Darum
war es gut und im Jntereſſe der Stadt gehandelt daß die Bürger
lichen die geſtern die Mehrheit hatten ſolche Pläne als nicht zeit
gemäß ablehnten

Aber die Sitzung berührte im weiteren Verlauf noch ein Es
biet wo der Ruf nach Sozialiſierung ſchon weniger unangenehm
klang Der Pächter des Stadt gutes Gimritz Ob ex
amtmann Görg gab die Veranlaſſung dazu

Herr Görg hält es für gerecht und ſtatthaft daß er noch immer
wie einſt vor einem Dutzend Jahren den Morgen ſtädtiſchen Ackers
mit 28 Mk bezahlt Seine Kollegen die Pächter der anderen
ſtädtiſchen Güter haben mit ſich reden laſſen ſie haben in eine
Pachterhöhung von etwa 100 Prozent gewilligt Wahrhaftig ein
Satz bei dem der Landwirt heutzutage Geld verdient Aber Herr
Görg lehnt ab Er läßt ſich zwar für den Zentner Zuckerrüben
der ſeinerzeit bei Feſtſetzung ſeiner Pacht vielleicht 80 Pfennige
koſtete über 40 Mark bezahlen er nimmt die Rieſenpreife für
Brotgetreide jetzt 500 bis 600 Mark und darüber aber er iſt nicht
geneigt auch nur eine Mark Pacht mehr zu bezahlen Die Stadt
hat ihn ſchließlich vor das Pachteinigungsamt gebracht und eine
Erhöhung von 75 Prozent durchgeſetzt aber das Landgericht hat
infolge der unklaren Pachtſchutzordnung die Erhöhung rückgängig

gemacht Es war ein trauriges Kapitel von Engherzigkeit und
Mangel an Gemeinſinn das da der Referent Stv Hetzfeld
unter der wachſenden Empörung der Verſammlung vortrug

Die Verſammlung konnte nichts anderes tun als dein Magi
trat aufzugeben daß er von neuem eine Klage die ſich auf die
weitere Verteuerung der Preiſe für Ackerfrüchte ſtützt beim Pacht
zinigungsamt anhängig mache Selbſtverſtändlich griffen die
Linksparteien hier ſofort ein und riefen eindringlich nach Sozia
liſierung nach Uebernahme der ſtädtiſchen Güter in
eigene Regie Und in dieſem Punkte fanden ſie auch bei
manchem Bürgerlichen Gehör Es wird wahrſcheinlich dahin kom
men daß wenn des Gimritzer Pächters Periode im Jahre 1925

zu Ende geht dann ſich eine Mehrheit für Eigenbewirtſchaftung
der ſtädtiſchen Güter findet Denn ſoviel wie Herr Görg für das
große Gut Pacht zahlt kann die Stadt ſelbſt bei ynrationellſter
Wirtſchaſt immer noch herausholen

Die Sisvng leitet Stadtv Keil Herr Stadt v Schweickardt
aus dem Stadtderordnetenkollegium ausgeſchieſden Als neue

tadtverordnete wird Frau Geſſing Unabh vereidigt
Eingegangen iſt ein Einſpruch des Mittelſtändiſchen Schutz

verbandes gegen den Antrag der Kommuniſten aurf Kommunali
ſierung des Begräbnisweſens ferner ein Geſuch des Fuß
ballklubs Preußen um Gewährung einer Beihilfe Das Geſuch
wird dem Magiſtrat überwiesen rner liegt vor eine Einladung

Eine Novelle von
Richard Rieß

Hulda Grögel Konfitüren

geren Nachdrra verboten
Der korpulente Herr griff ſich unter die Achſein da

die Paletotärmel ihm niemals recht bequem ſaßen und gern
nnten Dann nickte er Man muß frieden ſein Herr
reuer Nur Sie wiſſen vielleicht ſchon Auf Gänſeleberpaſtete kann ich niemals ordentlich einſchlafen Jmmer

nehme ich mir vor Heute ißt da keine aber immer und
immer ſiegt die allzumenſchliche Gier Hä hä hä Und
bei Mannings gibt es doch ber ſeder Geſellſchaft
Gän ſe le ber Ja was ich ſagen wollte Jch
bin heute mit einer Bitte bei Jhnen Komm mal her Klaus
Das hier iſt mein Neffe Klaus Scheffler

Guten Tag Klaus ſagte SchreuerJ Richtig Sie kennen ihn ja alſo da brauch ich
nicht viele Worte zu machen Nur die volle Wahr
Syt Man hat den jungen Herrn von der Schule gejagt

da ſtaunen Sie ja Er hat ſich gegen ſeinen
Lehrer ſo renitent benommen daß den Herren in der Kon
ferenz nichts anderes übrig blieb Tha tja ſeine armealte Mutter hat wenig See an dem Klaus Die
Erna iſt ganz anders ett wie zwei Kinder eben halt
manchmal verſchieden geraten der Vater fehlt dem Bru
der na Sie haben ihn ja gekannt meinen Bruder
Alſo Herr Schreuer haben ſie eine Lehrſtelle frei für dieſen
Musſöh da Jch weiß ber Jhrer Firma gibts kein langes
Gefagdel e Pflicht Wird ihm gut tun dem
Berrn tigHerr Schreuer ſtellte eimge wragen und erfuhr von
Klaus den Hergang der ganzen Geſchichte Nur von Frau
Hulda Grögel hörte er nichts Oder doch wur ſoviel wie un
umgänglich notwendtg war

Ste haben ſich alſo einmal vergeſſen Klaus fragte
der ſehr gütige Herr Schreuer Sie brauchen deswegen gar
nicht zu Jer weiſen Wir alle wiſſen daß man es oft nicht
leicht hat ber den Herren vom Schulkatheder Ja ſehen
Sie ich ſelber habe es nur bis zum Einjährigen gebracht und
bin doch kein ganz unnütztger Menſch Man kann er leidlich

r Kerl werden auch ohne daß man ſämtliche Dialoge
in Urtext gelelen a willen wer ver

der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger zum heutigen
Künſtlerteſt Cine Eingabe der Reichsareilsgewerkſchaft reiſender
Gewerbetreibender wegen der Erhöhung des Marktſtandgelde
wird dem Referenten überwieſen Sie enthält eine Beſchwerde
in dem Sinne daß ihre Markttkommiſſion nicht beigezogen worde
als de neuen Gebühren feſtgeſetzt würden Stadtv Hoe bean
tragt die ganze Angelegenheit an die Vorinſtanz zurückzuver
weiſen wogegen Stadtrat Fiſcher Einſpruch erhebt mit der Be
gründung daß dieſe Frage bereits genügend ventiliert worden ſei
Es ſei nötig die höheren Marttſtandsgelder ſchleunigſt zu be
ſchließen damit ſie zum Frühfahrsmarkt Anwendung finden
können Vorſteher Keil bemerkt daß bei Behandlung der Vor
lage ſelbſt darüber beraten werden ſolle

Die Tagesordnung wird eröffnet 1 mit dem Nachtrag zur
Gebrauchsordnung für die Feuerbeſtattungsanlage Stadtv
Dürxrfeld berichtet darüber Ebenſo 2 über eine Erhöhung
der Friedhofsgebühren Die Vorlage ſei eine Folge der
Erhöhung aller Löhne und Materialpreiſe Der Haushaltsaus
ſchuß ſieht eine Staffelung vor für die 1 Klaſſe von 200 2 Klaſſe
180 3 Klaſſe 150 4 Klaſſe 120 5 Klaſſe 90 6 Klaſſe 60 und
7 Klaſſe 30 Mark für die Grabſtelle Der Magiſtratsvorlage liegt
ein Einheitsſatz von 150 Mark zugrunde Dieſe Regelung ſei un
gerecht da die Beſſerbemittelten durch ſie zu gut wegkämen und
vie Minderbemittelten zu ſchwer zu tragen hätten Die ſozial
demokratiſche Fraktion hat noch eine andere Staffelung vorgeſchla
yn die Sätze von 400 300 200 150 und 50 Mark feſtſetzt Fürichen von auswärts ſollte ein Zuſchlag von 50 Mark in An
rechnung kommen

Gegen dieſe Gebührenſtaffelung wendet ſich der Antragder
kommuniſtiſchen Fraktion der zu Punkt 2 der Tages
dung folgendes beantragt

1 Jn der Stadtgemeinde Halle wird die unentgeltliche ein
heitliche Leichenbeſtattung durchgeführt

2 Die Stadtgemeinde läßt durch ihre Organe oder auf ihre
Koſten alle Handlungen verrichten die zu einer würdigen Beſtat
tung der verſtorbenen Einwohner ws ſind Sie verſchafft
insbeſondere die ärztliche Todesurkunde ſtellt die Leichenwäſcherin
liefert den Sarg und die Totenkleidung ſoweit ſie nicht vorhanden
ift beſorgt den Transport der Leiche ſowie die einfache Herrich
tung und Bepflanzung des Grabhügels

3 Zur Deckung der Koſten der Leichenbeſtattung wird eine
alliährlich foſtzuſetzende nach Maßgabe der wirtſchaftlichen Lei
ſtungsfähigkeit abgeſtufte Gebühr von denjenigen Ein
wohnern erhoben die ein Einkommen von min
deſtens 40 000 Mark oder ein Vermögen von minde
ſten s 100 000 Mark rerſteuern

Stadtv Günther Komm begründet den Antrag und be
merkt daß manche Gemeinden in dieſer Beziehung bereits von
ihrem Rechte der Kommunaliſierung Gebrauch gemacht hätten
Die Gründe für eine Kommunaliſierung des Begräbnisweſens
ſeten nicht weit herzuholen Die Armut werde durch einen ein
getreienen Todesfall in den meiſten Familien noch vergrößert
Durch die leidige Koſtenfrage werde in vielen Fällen eine Ver
zögerung des Begräbniſſes herbeigeführt

Stadto Grauenhorſt S P weiſt auf die Nachteile
der Staffelung des Haushaltsausſchuſſes gegenüber dem ſozial
demokratiſchen Vorſchlag hin Der Kommunaliſterung könne die
S P D nicht zuſtimmen denn auch die Friedhofsverwaltungbrauche Geld Vorläufig müßten ſie für die Staffelung eintreten

Der Frage der Kommunaliſierung könne erſt nähergetreten wer
den wenn die Friedhofsverwaltung eine diesbezügliche Vorlage
unterbreite

Stadtv Hoe Dem vbittet um Annahme der Magjiſtrats
lage Es ſei mit gewiſſen Schwierigkeiten verbunden auf Grund
der Beſteuerung die Sätze für Bemittelte und Unbemittelte feſt
uſtellen Wir ſind keine Freunde der Kommunaliſierung Die
erhältniſſe haben ſich ſeit 14 Jahren derart verändert daß man

nur mit großer Vorſicht an Kommunaliſierungen herangehen
fönne Es klinge ſehr ſchön was die K V D beantragt habe
ich kann mir aber nicht denken daß nach dem Kommunalabgaben
geſetz eine derartige Regelung möglich iſt

Stadtv Albrecht U S Was die Kommuniſten
wollen iſt eine alte Forderung der Sozialdemokraten die ſchon
vor 40 Jahren auftauchte Die Unentgeltlichbeit der Geburtshilfe
und des Vegräbnisweſens Den erſten beiden Vunkten des kom
mainiſtiſchen Antrages ſtimmen wir zu der dritte Punkt gehört
nicht hierher Die Aufbringung der Mittel iſt eine Sache für ſich
Die Abſtimmung über den Antrag der Kommuniſten ergibt

30 Stimmen für und 33 gegen den Antrag Der Kommunaliſie
rungsantrag iſt alſo gefallen Dagegen ſtimmten die Bürgerlichen

Jhrem ſeligen Herrn Papa ſehr viel Da wollen wirs mal
zuſammen probieren ja Jch denk wir werden gut fertig
werden miteinander Fleißig ſein das müſſen Sie
das ſag ich Jhnen im voraus aber dann ſolls an uns
nicht fehlen alſo einverſtanden Jm erſten Jahre gibts

anzig Mark Monatsgeld im zweiten und dritten je einne mehr Und wenn wir beide miteinander zu
rieden ſind können Sie Jhr Leben lang ber uns bleiben

Alco Abgemacht
Klaus gab zaghaft ſeine Hand Es wär ihm alles ſo

gleichgiltig
Mir iſt ja alles recht ſagte er

Ueber das gütige Geſicht Berthold Schreuers ging eine
ſchmerzliche Bewegung Wer wird ſo reden wer wird
gleich ſo herzhaft verbittert ſein Das Leben bringt eben
manchmal Mißlichkeiten Das muß überwunden werden Wer
ein rechter Kerl iſt der ſetzt ſich durch trotz allen Pautecn
und Profeſſoren glauben Sie mir das Und nun gehen Sie

bis Sonntag haben Sie Ferien Montag beginnt dann
der neue Dienſt Adieu Klaus

Herr Schreuer der Menſchenfreund und gefühlsgute Pfy
chologe hatte ſich diesmal geirrt Nicht Verbitterung hatte
Klauſens Herz vergiftet Gleichgiltigkeit erfüllte den neuen
Lehrling Als Mutter ffler bei der ſchlimmen Nachricht
ſeines jähen Endes als Gymnaſiaſt ſchluchzend ihr Schidchſal
beklagt und mehr als viermal gerufen hatte Klaus triebe ſte
in den ſchimpflichen Tod da war über Klaus jene ſchwere
Ruhe gekommen die alles Leben und Geſchehen in Grau
bettet und allen Widerſtand erlahmen läßt

Der Schmerz ſeiner Mutter gab ihm die erſte große und
tiefe Erſchütterung und vor ihm zerfloſſen auch all die mn
brünſtigen Geoanken die ſich um Frau Grögel als der Füh
rerin ſeines ferneren Lebens klammerten Er wagte nccht
der faſſungsloſen Mutter zu geſtehen daß er beſchloſſen habe
ſein neues Leben als Gatte und Geſchäftsführer einer Scho
koladenhändlerin zu beginnen ſondern war einverſtanden daßſein Vormund der ihm innerlich durchaus gleichgültige Onkel
Kommerzienrat um Rat gefragt wurde um über ſein ferneres
Tun und über die Löſung der jäh entſtandenen Miſere zu
beraten So hatte er ſich denn gefügt daß Onkel Willi ſchon
eute einen Tag nach der Kataſtrophe mit ihm zu Simon

reuer Nachf gegangen war um ſein ferneres Leben hier
zu verankern

Es war mm Klaus als Mutter ſich ſchnell wieder beruhigt
hatte ein Trotz erwacht da er ſich beſann ein wie ſchweres
Opfer er ſeinem kindlichen Gefühl gebracht Hatte Mutter

zuerſt das Audenlen des von ihm o überaus ver
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Auch der Staffelungsantrag wird mit 31 gegen 32 Stimmen ab
gelehnt Die Magiſtratsvorlage wird angenommen

Ein Antrag der deutſchnationalen Fraktion iſt eingegangen
für Den mäler von Kriegern die für das Vaterland gefallen ſeien
die Gebühren zu erlaſſen Frau Mampel Dn begründet der
AntragStactv Graefe U S will dann auch für die Gräber
der Soldaten die nach dem Kriege an ihren Wunden und St
heiten geſtorben ſind dieſen Gebuhrennachlaß Frau WMampe
dehnt iheen Anrrag auch auf dieſe Bentmäler ausStadtv Buſſe TDeutſchnat tritt für den Antrag ein
Stadtv Weber Komm will auch fur die Gräber der während
und nach dem Kriege Verhungerten dieſelbe Gebührenfreibeit

Puntt 3 betrifft die bekannte Porlage Anrechnung ſreiwiliger
Zuwendungen im Kleinwohnunzsweſen

Stadto Dürrfeld S P befürwortet ſie namens des
Haushaltsausſchuſſes Es handelt ſich darum die Zuſtimmung
dazu zu geben daß die freiwilligen Beiträge der Arbeitgeber auch
ihren Leiſtungen nach dem K V G angerechnet werden Um die
Sache in Fluß zu bringen und um die immerhin beträchtlichen
Mittel fur den Wohnungsbau hereinzubekommen bitten wer zu
zuſtimmen

Stadtv Kürbs U S P Wir wären als Stadtverord
nete gar nicht dazu gekommen uns mit einem ſolchen privatrecht
lichen Vertrag zu befaſſen wenn nicht die Aktionäre der Klein
wohnungsbau Halle das heißt alſo diejenigen die zum Bau
beitragen wollen gewiſſe Beden en gegen die Anwendung des S 92
des K A G gehabt hätten Die Leute haben Angſt daß ſie zuviel
bezahlen Der Magiſtrat ſteht auf dem Standpunkt daß de Stadt
verordnetenverſammlung ſich damit zu befaſſen hat und daß die
Aktionäre die Eewißheit erhalten daß die Anrechnung erfolgt
Es iſt notwendig daß auch die auswärtigen Unternehe
mungen z V im Geiſeltal zum Kleinwohnungsbau heran
gezogen werden Als der Krieg beendet war hat das Geiſeltal
auch Hilfe von der Stadt bekommen damit es ſeine Betriebe wie
der aufnehmen konnte Eine große Menge von Arbeitern die im
Geiſeltal arbeiten wohnen in Halle Man muß ſich wundern daß
das Projekt überhaupt noch nicht überzeichnet iſt Aber die Unter
nehmer legen ihr Geld lieber in gewinnbringenderen Unterneh
mungen an Die Wohnungſuchenden und die Arbeiterſchaft ſtehen
auf dem Standpunkt daß die W infolge der jetzigen
günſtigen Konjunktur mehr für das Wohnungsweſen tun ſollen
Namentlich die großen Bankfilialen ſollten herangezogen werden
Redner will dann wiſſen daß ſeitens dieſer Bankſilialen ieine
Mittel geſcheut werden um ihren Beamten möblierte Zimmer
die recht knapp ſeien zu beſchaffen

Stadtv Men dorf Komm Alle dieſe Maßnahmen können
uns nicht aus der Wohnungsnot heraushelfen Die Kommunali
ſierung des Wohnungsweſens und die Sozialiſterung des Bou
weſens ſind die einzigen Mittel Wir ſtimmen aber der Vorlage
zu in der Erwartung daß größere Summen herbeigeſchafft werden

Die Vorlage iſt da ſonſt keine Einwendungen erhoben werden
angenommen

4 Für Dienſtreiſen zu Werbungszwecken zur Verminderung
der grbeitglep a im Gaſtwirtsgewerbe werden 2000 Mark be
willigt Ref Stadto Dürrfeld Mehrheitsſaz

5 Die Entſchädigung der Beiſitzer für das Arbeitsamt
wird von 3 Mark auf 12 Mark je Sitzung erhöht Ref Stadtv
Kürbs Unabh

6 Einem Grundaustauſch Bö cke Straße Landrain bei dem
der Architekt Adolf Abraſſard ſein Wohnhaus der Stadt gegen ein
ſtädtiſches Grundſtück übereignet ſtimmt die Verſammlung zu
Ref Stadtv Lehmann Deutfſchdem

Punkt 7 betrifft die
Erhöhung des Marktſtandgeldes

Stadtv Brinkmann Deutſchdem trägt die Beſchlüſſe des
Verkehrsausſchuſſes vor die wir bereits eingehend mitgeteilt
haben Danach ſoll auf dem Jahrmarkt je Quadratmeter für Eck
plätze und ſolche Geſchäſte die nicht dem Warenhandel dienen
2 Mark gezahlt werden Für alle übrigen Geſchäfte 1 Mark Das
Marktſtandsgelp für den nmarkt wird von 40 auf 60 Pf je
Quadratmeter erhöht der Weihnachtsmarkt rechnet wie ein
mnarkt Nur die Stände mit Weihnachtsbäumen müſſen 2 rk
je Quadratmeter zahlen Die Verſammlung beſchließt ferner
z den Antrag des Verkehrsausſchuſſes den Magiſtrat zu erſuchen
daß er die ſtädtiſchen Gärtnereien Friedhofsgärtnereien uſw ver
anlaßt im Jntereſſe einer vernünftigen Preisbiloung in der
n Weihnachtsbäume a Fenſtig gelegenenſtädtiſchen Plätzen feilzu halten Das Standgeld für ein Pferd

dem Viehmarkt wird auf 10 Mark für ein r Schwein
auf 3 Mark für ein kleines Schwein auf 2 Mark erköskt

Stadtov Rickwardt Unabh empfiehlt dieſe Anträge
namens des Haushaltsausſchuſſes

Ein Antrag auf Vertagung und Zurückverweiſung an die
beiden Ausſchüſſe für die auch die Referenten ſtimmen wird ab
grlent und die Vorlage des Magiſtrats mit den Zuſctzanträgen
er n angenommen

8 Der Ausbauvertrag mit dem Zimmermeiſter Meiſe betr
Ausbau der Petersbergſtraße wird aufgehoben Ref Stadtrv
Brömme mm
ehrten Vaters beſchworen um ihm die Größe ſeines Frevels

beweiſen und um ihm darzutun wie ſchwer ſie getroffenſa ſie die immer gewünſcht hatte Klaus möge als zukünf
tiger Arzt des Vaters Werk weiterführen ſo genügten die
ſchnellen Worte des Onkels er habe es immer für überflüſſig
gehalten daß der Junge ſtudiere um der Niedergebrochenen
die Wendung im Schichale ihres Sohnes nicht gar ſo ver

ifelt erſcheinen zu laſſen Das brachte Klaus wieder m die
r ſeiner Mutter Als er aber nun von Herrn Schreuerfreund h aufgenommen worden war fühlte er ſich nach dem

kurzen Jntermezzo des Entwurzeltſeins feſte Bahnen zu
rückgeleitet und ein wenn auch uneingeſtandener Drud
wich von ihm

Klaus ging nachdem er am erſten Tage die Straße des
Gymnaſiums mit Bedacht gemieden hatte nun geradewegs
vor das Schulgebäude und es bereitete ihm Genugtuung mit
brennender Zigarre die früheren Mitſchüler zu erwarten Den
Lehrern die ihm begegneten blidte er grußlos ins Geſicht

Klaus ſprach mit einigen ſeiner früheren Mitſchüler Auch
mit Seifert und Rübeſam die zu den Stammkunden der
Frau Hulda gehörten Da erfuhr er daß noch am Tage
ſeines unfrewilligen Schulabganges ein direktorialer Ukas
den Beſuch des Schokoladengeſchäftes verboten hatte

Rübeſam der militäriſchen Ehrgeiz hatte und die
knarrend knodderige Sprache der blatt Leutnants treffl
beherrſchte ſagte Olle hat janz recht Müſſen Bonz ſeinen
Wunſch reſpektieren Js jerade ſo wie wenn Oberſt ſetnen
Herrn irgend ne Weinbude ſperrt nd das janz m der
Ordnung Selbſt Seifert ſchien nicht ſchwer getroffen Die
Grögel ſche iſt ohnedies ſeit paar Tagen nich in de la mäng
Seit Gehdo bei ihr die große Razzia gehalten hat kann ſie
eenen nich jenuch hänſeln und quärgeln Jch wär auch von
alleene nich mehr hingeloofen Jm übrigen haben wir et
n geheimen S Stammtiſch in der Lila Kugel an
Schmalen Wege mos verſtedtes Lokälchen Kommt im
e Leben keen Pauker hin Wenn du mal Luſt ha
x et immer Sonnabend nach m Turnen iſt

ne
Klaus ſagte mm ſchon mal, aber es war ihngar nicht darum u brannte darauf die beiden Ka

meraden los zu werden Nun war er ja mit Hulde
allein bleiben Einer von dieſen dieſen Schulkindern
kam ihm auf keinen San mehr in die Quere

Vom Turme der niski es viertel Ur
Teufels willen ſchriein den Anna r

See G et



S und e Wie a aS a hein Gaswerk 2 552 863
n ſo a noch ein

trägt die G nie ſchreit 301 mer Auch a die W

g rſchrei r exgſich nach ung der Uebe Ueberſch umme fürnoch eineden Reſervefonds von etwa 124 000 Mart
Ueber die Punkte 11 bis berichtet Stadtv Minner

ut ndelt ntlaDe Dlnt um Rechnungsentlaſtungen die
z S Herzfeld et berichtet über denS ndgerichts in de rpgr wriabren bee Gimritz Ja hat die Klage der

abgewieſen Der Pächter Görg zahlt heute noch dieer Pacht wie 1906 als er das Gut übernahm

28 Mark für öden re
rn vor dem Pachteini mt hat dieS zunächſt einen Erfolg gehabt Jhr T ne n Erhebung der

t um 75 v H zugeſprochen worden Das Pachteinigu mtdavon ausgegangen das eine offenbare Unbilligkeit rin
iege daß nur 28 Mark für den wertvollen Acker bezahlt würdenralen Görg hat aber die höhere Inſtanz angerufen Das
Landgericht iſt zu dem Beſchluß e daß auch eritäge aus

nen Jahren ten pergen müßten wenn nicht auf dergeneite die Notbage akut ſei Das Landgericht hat nbar
überſegen daß heute 28 Mark kaum eine Mart bedeuten Andere

inigungsämter haben einen ähnlichen Standpunkt eingenom
men und Pachterhöhungen abgelehnt Das Geſetz wird nicht ſo
angewendet wie es gendeint war Das Gericht berückſichtigt daß
die Ausgaben des Pachters höher ſind als früher und zieht dann
eine Parallele zu dem Hypothetengiäubiger der ja auch keinen
S Se nehmen die Mieten e würden

e rallele dürfte eigent er wicht gezogen werden Man
denle der Zentner Weizen koſtet jetzt 600 bis 700 Mk
und da 3 die Stadt mit 28 Mark Pacht zufriedenſein r anerkennen daß die Stadt mit ihren anderenalen nicht d J Schwierigkeiten gehabt hat Rur der Pächter

von Gimritz Oberamtmann Görg verſchließt ſich allen
Gründen der Billigkeit Dabei hat die Stadt niemals den Vogen
überſpannt Sie iſt mit ihren Pächtern außer Herrn Görg zu
einer Verſtändigung gebangt Man kann es der r
nicht verdenken wenn ſie über ein e Verhalten das Gefühöchſter Unzufriedenheit hat Bei Neuverpachtungen ſehen djetzt vor Sie verla die Pacht in S ize

Es iſt z B neulich ein ſtädtiſches anderswo verpachtewobei man 5 Zentner Weizen je Morgen als Maßſtab e
Aendern können wir an dem Urteil nichts ſondern nur unſer
tieſſtes Bedauern darüber ausſprechen daß J Herr Görg ſowenig Verſtändnis für ferre m Mitbürger und für
die Stadt hat Der Rechts und Verfaſſungsausſchu
Anſicht daß da die Entſcheidung nur die Pacht bis 1929 betrifſt
ſchleun ein neuer Antrag auf h beim Einigungsamt W r werden muß denn die Verhältniſſe habe haren R
wieder inzwiſchen r Preiſe ſind wieder idas Miß ren t Es iſt erſtaunlich daßdas Gericht nicht ein wit z e höherer Pachtpreis eine

war der

Forderung der Gerechtigkeit i Gericht hat auch verkanntdaß Ha le ſi gen in einer Rotlage rfindet vie Städt muß Gelder die ſie früher aus den Pachten

al je jetzt aus den Steuern ziehen und zwar aus Steuern wie
die Gewerbeſteuer die gberordentiig drü iſt und

is an die Grenze der Moöglicht t erhoben wird rfäumt hatdie Stadt in keiner Weiſe es Jhre e haben mit
enit n Energie für eine Pachterhöhung ft aber viee der Se hat alle 7 ungen verS ler ein neues Verſahren einzuleiten

ürbs Ueber das Verhalten des Oberamtarg Gors gerrſcht a in allen Kreiſen Einmütigkeit 26

bis 28 Mk pro Morgen war zeilgemäß als der Weizen 50 Mkkoſtete Jetzt koſtet er 800 Mk Das Mieteinigungsamt greift
auch in langfriſtige Verträge ein und nüber den ländlichenPächtern verſagen die Ri ter ein ſoihes Eingreifen Gerade
Herr Görg iſt recht wenig arbeiterfreundlich Er zieht Leute von
auswärts heran aus Pommern und Preusen am liebſten ſo che
die nicht leſen und rechnen können Und wenn wie es unlängſt

ein folcher Mann verunglückt er erfror ein Bein das
abgenommen werden mußte dann wirft er ihn aus der

Gutswohnung heraus und die Stadt mit ihrer Wohnungsnot
muß dann noch füt Untertunft ſolcher Familie ſorgen Wir werden
uns ſehr dafür ins Zeug legen daß bei Ablauf der Pachtperiode
das Gut in ſtäd tiſche Regie genommen wird

Vorſteher Keil ſtellt gegenüber einem Vorwurf des Heren
daß die Richter unparteitſch geurteilt haben aber dieFaſſung der Pachtſchutzordnung trage die San t an

Urteil
Stadtv Solett Chriſtl nat nennt das Verhalten des

Pächters von 29 kurzſichtig und enghergzig
Stadtv Brömme Komm wünſcht heute Vorberei

tungen zu treffen daß die ſtädtiſchen Güter in eigene w
tung genommen werden

Stadtv e r 7 gie 57 2r W niSe Zu Kommuniſten aſt aoch überlegt werden

a e teuer pro r e
T die t Bewirtſchaftung i

ten die gen blos monatlich
net zahlen iterkeiort ein neues Verfahren4221 r wird einſtimmig reriüt mann e trkehtsausſchu re vor e etZeche die m t d rachtet würden agenfolge z r tig diee r müßten lange warten manchmal v e ihnen der

Anſchlußwa wagen ſozuſagen vor der Naſe weg Die Verſammlungmöge den Magiſtrat erſuchen die Ja d Straßenbahn
zu veranlaſſen daß die Amſteigemoglichteiten beſſer beodachtet

würden
Sto Balke Deutſchdem Als Dezernent möchte ich

Kür
ungl

dien a ein
r

agen daß wir von dem früheren Syſtem wonach die un

chlußwagen warten mußten im Jntereſſe einer ſchnellerenahrt gekommen ſind Jm allgemeinen fun tion ert der Um
teigevertehr nicht ſo ſchlecht wie man es hinſtellt Die Schaffner

müſſen wenn der Zen mit al Umſteigern ſchon in der

en Die er S be a eeigen zu am mu rnenSchaffner die den Umſteigern vor der Naſe wegfahren ſoll
man mit Z it und Wagçgenn mmer anz igen

Sto M inner Deutichdem empfehle meinem Kol
z Balke mal auf r Linie 9 zu fahren kann er

wird angenommenvuntt t e Antr h ſozialiſti ParSitung ber arf denteien aus der vorigenStreik der e
und der Magfſtrate der minderdemit e V Bevölkerung mit v n u

und Kohle Schritte unternehme um Vorräte an Lebens
beſchlanahmen

Eine Kommiſſio 3 a ats und derStadtverordne des Gewerkanten ine at n rein 5i alle Maßnahmen
l Str Günthe n rwortet den A

u a vS al ehe

illigungen für daseſchke de Bürgermeiſter Seydel Eine ſolche Kommſſſton die im
Falle eines Streikes Nahrungsmittel und Kohle beſchkagnahmt
hat weder dazu ein geſetzliches Recht noch hätte die Stadt Organe
dafür einen derartigen Beſchluß auszuführen Jm Kriege wardas möglich nach Aufhören der Zwangswirtfſchaft nicht mehr
Jetzt hat der freie Handel jene Aufgaben zu erfüllen Die Preiſehat die Preisprüfungeſtelle und die Wucherſte le der Polizei zu
kontrollieren Die Preisprüfungsſtelle aus Männern die
in dieſen Aufgaben erprobt ſind und beſſere Erfahrung beſitzen alsdie Mitglieder e er ſolchen neusugrünvenden Kommiſſion

Stadto Müller Mehrheitsſog unterſtützt den Antragwenn er auch ſoweit der Eiſenbahnerſtreik in Frage kommt über

holt Stodtrat Döltz Die Wucherſtelle bei unſerer Polizei hat

ſehr gut gearbeitet Sie hat s B veranlaßt daß die Kohlenbeſtände bei den Kohlenhändlern noch zu den alten Preiſen ver
dauft werden mußten

Stadtv Min ner Deutſchdem Der Prüfungsſtelle gehören
Männer an die früher Mitglieder des mittleren Arbeiterrats
waren Wie können die Sozialiſten da eine Kommiſſion ſchaffen
die mehr Vertrauen beſitzt Die Stadt war übrigens während
des Eiſenbahnerſtreiks auf geraume Zeit hinaus noch genügend
eingedeckt ſo daß die Einwohnerſchaft nicht hätte Mangel zu leiden brauchen Statt dieſes Antrags der die Nahrungsmittelver
ſorgung nicht in Unordnung geraten iaſſen will ſollten die Kom

muniſten lieber r ſorgen daß ſie durch ihre
ewigen Steiks nicht Unordnung und Unruhe
ſchaffen Es wirkt wie eine Groteske d gerade die Herren
die den Streik geſchürt haben ſich um die Lebenemittelverſorgung
bemühen wollen Unterlaſſen Sie lieber Jhre Auf
forderungen zu Streik und Putſchen dann brauchen
Sie ſich nicht hier mit Biedermeiermiene hinzuſtellen und von der
Sorge für die Einwohnerſchaft zu reden

Stadto Manſchewski Deut Die Stadt war
beim Eifenbahnerſtreit auf mehrere Wochen mit Nahrungsmitteln
eingedeckt Statt der fehlenden Kartoffeln in denen wir ja eine
ganz ungenügende Ernte gehabt haben hätte Reis gegeben wer
den müſſen Der Handel hat ſeine Schuldigkeit getan Aber wenn
die Bahn verſagt kann auch er nicht helfen

Stadtv Kürbs Unakh hält den Antrag für überflüſſig
Der beſtehende Ausſchuß tue alles was möglich iſt Kartof z
hätte auch eine neue Kommiſſion nicht nach Halle berbringen
nen denn bei dem Froſt konnte man die Kartoffeln ſelbſt m
nächſter Nähe nicht herbeiſchaffen Redner verweiſt dabei auf die

t Segen a für Kartoffeln Jn Pommern wurden an Ort und
Dezember 90 bis 100 Mark verlangt dazu dieFracht e für Säcke uſw Jn Weſtdeutſchland koſten jetzt

Kartoffeln 200 bis 320 Mark der Zentner
Stadtv Splett chriſtl Ver Bei unſeren heutigen Ver

hältniſſen i jeder Streik ein Verbrechen Der Streik foll
das letzte Mittel ſein aber er iſt zum erſten Mittel geworden
Jeder Streik ſchiebt unſere Volksgeneſung hinaus Wenn Halle
die hier beim Großhandel lagernden Nahrungsmittel beſchlag
nahmen wollte könnten mit Recht die hungernden Bewohner von
an und aus dem Mansfe dſchen gen Halle ziehen

Der Antrag wird abgelehnt gegen die Stimmen der Bür
gerliFr e e vorgerückten Stunde verlaſſen die Preſſever

treter den I

Skandalſzenen in der Wintergar en Vverſammlung
Die Verſammlung des Vereins zur Abwehr des Antlſemitis

mus die geſtern abend im Wintergarten ſtattfand nahm einen
äußerſt ſtürmiſchen Verlauf Jugendlich deutſchvölkiſche Elemente
die ſich in großer Zahl eingefunden hatten hatten es ſich zum Vor
ſatz gemacht den Vortrag von Herrn Rechtsanwalt Dr Braubach
Berlin über das Thema Weshalb muß der Antiſemitismus be
kämpf werden durch Johlen und Pfeifen zu ſtören Sie machten
der Diskuſſion vorzeitig ein Ende indem ſie unter Abſingen patrio
tiſcher Lieder auf die Rednertribüne zogen und den Verſammlungs
vorſtand hinunterdrängten Der Saal wurde von der Schupo ge
räumt die zahlreiche Namensfeſtſtelkungen vornahm

Wir kommen auf die Verſammlung Noch eingehend zurück

Prof Dr Joerges Vorſitzender des ſtaatlichen Schlich
tungscusſchuſſes für Halle und den Saalkreis iſt zum Vor
ſitzenden des beim Reichswirtſchaftsminiſterium errich
teten Schiedsgerichtes für den Kalibergbaun
ernannt Das Schiedsgericht iſt eingeſetzt gemäß S 85 der
Verordnung betr Aenderung der Vorſchriften zur Durch
führung des Geſetzes über die Regelung der Kalliwirtſchaft
vom 22 Oktober 1921

Schulbücherverzeichnis Die Verzeichniſſe der von Dſtern1922 ab an Schulen in Gebrauch zu r
Bücher können im Bureau der Schulperwaltung Gr Märker
7 10 eingeſehen oder gegen Erſtattung der Selhbſtkoſten

fang genommen werden
Noch einen zwelt n ſoltenen Poſtkempel hat der Monat

Februcr dieſes Jahres aufzuweifen Am 2 konnke
man bei dem Stempel 3 2 22 8 uhr fünf 2 hinter
einander feſtſtellen und morgen wixd das durch den Stempel
22 2 22 8 ſogar noch durch eine weitere 2 überboten

Ein Crnppernubild ver letzten noch in Frarkreich befindlichen
deutſchen Avignon Kriegegrfangenen mit Namensverzeichnis
iſt für alle Jntereſſenten im Schaufenſter bei Herrn Juwelier
Tittel hier ausgeſtellt

Der BVezirkeverein Süd begeht am Mittwoch den1 März im Wintergartenſaal an diesjähriges Winter
feſt Die Darbietungen beſtehen in der Aufführung eines
Theaterſtückes in Geſangvorträgen Einzelvorträgen turne
riſchen Vorführungen lebenden Bildern und dem Konzert
der Görlachſchen Kapelle Auch eine Verloſung iſt geplant
Eintrittskarten zu 3 Mark ſind bei Herrn R Ernſt im Kontor
der Firma Guſtav Münzel Raffinerieſtr 31 bei Herrn
Th Starke Gr Brauhausſtr 12 und in der Partei Ge
ſchäftsſtelle Leipzigerſtr 21 zu haben

Rückzahlung der Echulkriegdanleihe Anteile bei der Dis
frühere Spar und Vorſchuß Bank Brzugznehmend

auf die im Dezember vorigen Jahres veröffentlichte Berannt
machung detr Kriegsanleiheauflöſung wird nochmals bekannt
gegeben Alle Teilbeträge Agtöe unter Mt 10 werden
gegen Rückgabe des Anteilſcheines zurückgezahlt Die Rüa
zahlung erfolgt außer Sonnabends an allen Werttagen in
der Zeit von 10 12 Uhr vormittags Zur rVrgti der rer iſt die bereits zwär berghtiet s

t verpflichtet Es empfiehlt ſich in den erſten Tagen
der Wo eng da der Andrang in den letzten Wohentagen dienltch ch groß iſt

L aaleig zum halliſchen Reichswaiſenhans Das von Frau

Minna Dahlke Kappes in uneigennützigerWeiſe am 7 Februar 1922 in der Bergloge veranſtaltetzum Beſten des neuen nei enhauſes in Halle

erbrachte den ſchönen Reinertrag von 1855 Mark der dem
Fonds des neuen Reichawaiſfenhauſes überwieſen wu be Frau
Minna Dahlke Kappes iſt die erſte Halleſche Künſtlerin die
den e en großen Bauſtein für das Halleſche Reichewatſen

Das de Schumuſeum Neue Promenade 13 ſt
am Mittwoch den 22 Februar abends 8 Uhr el
geöffnet zu einer Führung durch ſeine Sammlu EinM ſerivergwrtres über Unſere Saale 27 der Q b zur
Mündung leitet die Führung ein Die Bilder entſtammen
der großen Reihe von Aufnahmen die Herr Prof Dr Edler
dem u in dankenswerter We ſe zum Geſchenk ge
macht hat r Vortrag findet im ichenſaal der Alten
Volksſchule ſtatt Die regelmäßigen Veſuchszeiten im Mu
ſeum liegen nach wie vor Mittwoch und Freitag Nachmittag
von 46 Uhr Schulklaſſen können auch in den Vormittagsſtunden nach vorheriger Anmeldung das Muſeum befuchen

Vicle wenig machen ein Viel Die Zigarrenköpf
chen Sammler Vereinigung gegr 1876 zu Hallewelche ſich bekanntlich die iboliche Aufgabe ſtellt arme Waiſen
und Halbwaiſenkinder namentlich ſolche gefallener Krieger

mit notwendigen Kleidungsſtücken wie Wäſche Schuhwerk
uſw zu verſorgen hielt unlängſt ihre Monatsverſammlung ab
Vorausſichtlich nehmen der ſchweren Zeit wegen Unterſtützungs

immer mehr zu um für die von der Armendirektion
ahin geprüſten bedürſtigen Kinder Hilfe zu erteilen Darum

werden Damen wie Herren gebeten Zigarrenköpſchen Zi
garrenbänder leere Zigarrenkiſten Flaſchenka In aalte Briefmarken wie Geldmünzen zu ſammeln und möglichſt
bald abzuliefern Frankierte Pakete von außerhalb ſinden
dankbare Verwendung Außer der Zentrale Herrn E Leh
mann Leſſingſtr 39 und H Henn Coetheſtr 2 nehmen nochandere Mitglieder oben genannte Sachen an Ueber die
Mitgliedſchaſt welche koſtenlos iſt gibt der Vorſitzende des
Vereins Herr Kaufmann Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtr 49
Beſcheid auch werden dort alle Spenden gern entgegenge
nommen

Schadenerſatz für die Dſtflüchtlinge Alle deutſchen Reichs
angehörigen die aus den an Polen aggetretenen Gebieten
vertrieben worden oder abgewandert ſind und die im Sinne
des Verdrängungsſchädengeſetzes vom 28 Juli 1921 als
verdrängt gelten haben Anſpruch auf den durch dieſes Geſetz
geregelten Schadenerſatz Zur Stellung von Schadenoerſatz
anträgen ſind die neuen amtlich vorgeſchriebenen Vordrucke
zu verwenden die ausſchließlich von den Ortsgruppen des
Deutſchen Oſtbundes zu beziehen ſind Jn Halle erfolgt die
Abgabe dieſer Vordrucke in den Beratungsſtunden der Orts
gruppe Halle des Deutſchen Oſtbundes Donnerstags von
127 Uhr an im Hoffjäger Lindenſtraße Die Abgabe der
Formulare in einem Stück Beratung der Geſchädigten und
Entgegennahme der Schadenerſatzanträge erfolgt völlig koſten
los Die Vorprüfung der geſtellten Schadenerfatzanträge ift
von der Reichsregierung dem Deutſchen Oſtbunde mit dem
Sitze in Berlin übertragen worden der zu dieſem Zwecke im
ganzen Reiche Vorprüfungsſtellen eingerichtet hat Die Friſt
zur Stellung von Schadenerſatzanträgen wurde bis zum
30 Juni 1922 verlängert Ein Erſatz von Valutaſchädem
und Einwechſelung von Kriegsnoten findet nicht ſtatt Jn
wieweit Geſchädigte dieſer Art ſpäter Unterſtützungen erhalten
darüber wird demnächſt Auskunft ebenfalls durch die Orts
gruppe des Deutſchen Oſtbundes gegeben werden

Ein Thegterabend des Nuderklubs am Stadtgymnaſium
findet wie alljährlich auch in dieſem Jahre am 27 Februar
7 Uhr in Bad Wittekind ſtatt r Erlös findet zum
Beſten des Nuderklubs am Stadtgymnaſium Verwendung
Als erſtes Stück geht Hofmannsthals Tod und Tod in
Szene Nach einer Teepauſe folgt dann Werners Hanswurſts
Höllenfahrt ein Stück das in der Art der Altrüpelſpiele
den unvderwüſtlichen Hanswurſt zeigt wie er den Teufel
prelkt über den zuletzt Prophet und Weltkind triumphieren
Der Dichter iſt ein ehemaliger Stadtgymnaſiaſt Die Rolle
liegen in den Händen der Klubmitglieder Es iſt geplant
die große Pauſe in Form eines Geſellſchaftstees nuszugeſtalten
und auch Nach Schluß noch zuſammenzubleiben Karten ſind
bei H Hochan erhältlich

Der Mifſfions N hverein der Neumarktgemeinde be
ginnt ſeine regelmäßigen Arbeiten Mittwoch den 22 Fe
bruar von s im Gemeindehaus Albrechtſtraße 27 Der
Verein will außer für die Heidenmiſſion auch für die Er
haltung der Diakoniſſenſtation der Gemeinde wirken Er
rechnet dabei auf tätige Teilnahme der Frauen und inngen
Mädchen der Gemeinde

Kunſt und Wiſſenſchaft in Heolle
v Migznon im Stadttheater

Halle den 16 FebruarWas den den ſchön ſten klaſſiſchen und modernen Werken
nicht möglich ift das brachte 0 die hMignon von a AaleDafür ſind v in e Man h ſich die franzö
re aus rſeligkeit und Grazie t ammengeſ tztedignon nie r zu Goethe an die Quelle zu gehen

k i bequeme und e wird dem re 3
urch ein gl finden ganz im Sinne einesJan len mache dent ft S

Aufführung unter kar Brauns muſikaliſcherund Znet Rqaeslers zeniſcher Leitung verlief glatt

und wurde beifallsfreudig aufgenommen Sigmund
Matuszewsktf als Wilhelm Meiſter war wo er nichtdurch ſein mühſam erzeugten Hochtöne die Wirkung
eeinträchtigte ganz erfreulich Mit gewohnter Kehlferlig

keit und mangelndem ſtimml chen Reiz ſang Elſſabeth
Schwarz die Phſline s Laertes l Arthur
Heyer vorteilhaft bemerkbar Den Fried kere
Heinrich Teſſmer mit der nötigen Komik aus Willi
Sonnen erweckt als Lothario Sympathie in der Rolle
Jarnos machte Hans Kauf mann einen guten Eindruck
t der Titelrolle für die wir r eine andere Be

tzung erwartet hatten überraſchte Anna Enghardt an
genehm Ohne m s von Sentimentalität zu
verfallen wußte ſie die Geſtalt des liebenswerten Mäd

mit rührendan Zügen zu formen
Dr H Kleemann

Ausſchreibung
Die Lieferung won etwa 1000 laufenden Metern Stein

zeugröhren mit d von 30 bis 50 Zentimeter nebſt
e aſtacen ſoll im e der Wettbewerbung vergeben

werden
Angebote ſind His Sonnabend den 25 Februar 1022

vormitt 10 Uhp im reanl Zimmer Nr23 des Wagegebäudas einzure a die Bedingungen
nehſt Zeichnungen ausliegen und auch die Verdingungsan
ſchläge entnommen werden können

Halle den 18 Pebrnar 10232
u Tieſbanamt
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Die Koſen blühen im Tale
Von Jens Lornſen

Nachdruck verboten

Und wenn Marta nun kommt brauchſt dich nicht gleich
mit ihr zu erzürnen, ſagte der Alte ärgerlich und ſchielte
zu Frau Marie hinüber Jch bin mein Leben lang gut
mit ihr ausgekommen

Das junge Weib fuhr unruhig auf Und ich ſage dir
einer kann nur in der Wirtſchaft zu ſagen haben Die
oder ich
ſei Fei vernünftig kannſt ihr ja n bißchen zu Willen

Und ich laß mir nicht dreinreden ſag ich Es ſollte
hart klingen und trug doch ein mildes Nachgeben im Ton
Der Wirt trommelte erregt mit den Knöcheln auf den Tiſch
Jch will nichts hören ich will keinen Lärm haben Und

Marta hat die Hypothek wir ſitzen ohnehin genug drin
Jſt ja deine Schuld, ſagte ſie leiſe

Der andere hörte nicht lief erregt auf und ab und ſprach
halblaut mit ſich ſelbſt Und ich ſag das Geſchäft geht
zurück da bleibt keiner mehr über Mitternacht Was nützt
mir n junge Frau wenn ſie die Gäſte nicht hält Und es
iſt gerade ſchwer genug mit den Zinſen und wenn Marta
nun kündigt Er blieb plötzlich vor Marie ſtehen wollte
etwas Hartes ſagen und beſann ſich Du ſollſt dich mit ihr
vertragen hörſt du ſagte er leiſe als bäte er ſie darum

Die junge Frau hatte plötzlich wieder Mitleid mit ihm
und ſeiner Not Wie lange will ſie denn bleiben Sie wich
ſeinem Blick aus und ſah ängſtlich auf ſeinen Mund

Vier Wochen Es iſt für die Zinſen Marie Die biß
die Zähne zuſammen und wandte ſich ab Jhre Augen
glänzten als ob ſie heimlich weinte

Der Alte ſchlürfte verdroſſen nach obhen Es war ſtill in
der Stube nur das Licht kniſterte Der Wind ſtrich winſelnd
um die Fenſter und ſchlug die ſträhnigen Weiden gegen die
Scheiben

Draußen kläffte der Hofhund Die junge Frau fuhr
mit dem Handrücken raſch über die Stirn ſtrich die Haare
zur Seite und zog die Brauen zuſammen als müßte ſie
etwas verbergen in ihrem Blick Die Tür ging ein Fremder
trat ein warf den Ruckſack ab und blickte ſuchend über
die Tiſche Sein Blick fiel auf die Wirtin er reckte ſich
ging ihr zwei große Schritte entgegen als wollte er ſie
überfroh begrüßen

Du Marie Tag Mariel
Seine Stimme war laut voll verhaltenem Jubel Gerad

die Erſte die ich wiedertreff biſt du Marie
Sie ſtand totenbleich wollte ihm die Hände entgegen

ſtrecken und ließ ſie doch ſchlaff herabſinken
Biſt du wiedergekommen Hans Peters Sie ſenkte

den Kopf ihre Augen flogen über den Boden Nun weiß
ich warum ich ſolche Furcht hatte all die Tage

Aber nun frenu dich doch ſag mir guten Tagl
Er ſah auf ihre Hände und trat erſtaunt zurück Wie

kommſt du hierher Marie
Sie wich zurück als fürchtete ſie ihn Jch gehör hierhin

ich bin die Wirtin Hans Peters
Sie ſchwiegen beide eine tiefe Weile und mühten ſich

gegen Unbegreifliches Dann ſchluchzte die junge Frau Es
ging nicht anders Hans Peters ich hab zwei Jahre ge
wartet Nun bin ich hier

Sie wunderte ſich daß es noch nicht länger war Jn
ihren Gedanken ſchien es eine unendliche Zeit eine un
ſägliche Gewohnheit die über ſie gekommen war Sie fühlte
eine Müdigkeit nach dem Schreck der ſie zuerſt erregt hatte
als müßte ſie ſich wehren gegen des andern Heimkehr

Wie war das möglich Marie Der junge Burſche
lehnte ihr gegenüber ſeine Augen leuchteten unruhig und
ſeine Hände hingen geballt herab als wartete er auf einen
Kampf Die junge Frau erſchrak freute ſich über den andern
und fühlte doch wie eine Scheu in ihr aufſtieg eine Angſt
vor ſeinem Brauſen und Treiben

Jch bin anders geworden Hans ſagte ſie als wollte
ſie ihm zuvorkommen Man wird ſtill in dieſem Haus
Und ich bin zufrieden damit, fügte ſie raſch hinzu Jch
hab meine Ruhe und rechtſchaffene Arbeit Und ich hab
ein Heim mehr will ich nicht

Hans Peters lachte auf ſo ſcharf daß das Weib zu
ſammenfuhr Da begann ſie noch einmal leiſer faſt mütter
lich zärtlich Bring keinen Unfrieden Hans Peters Warum
r z nicht in der Wirklichkeit warum gingſt du von

annen
Der junge Burſche warf den Kopf in den Nacken und

biß die Zähne zuſammen Jch ſagt dir doch drei Jahre
Die junge Frau wiegte den Kopf Biſt du denn heute

anders als damals Jch ſehe es dir an du biſt noch wilder
e unruhiger Und ich bin zufrieden geworden ſo zu
eden
Da ſtöhnte der Fremde auf Wie biſt du anders du

wie biſt du anders geworden Er ſprang plötzlich auf
ſtellte ſich dicht vor das Weib und packte ihren Arm daß
ſie aufſtöhnte Das iſt nicht wahr du verſtellſt dich
du biſt wie früher S habe drei Jahre auf dich ge
wartet und ich will du echt biſt

Was ſoll das Hans was wäre zu ändern
Zu ändern Ach du warſt ſo mutig damals ſo mutig

Er ſchaute ſich im Raume um Komm mit mir du was
ſoll dies folg mir nach draußen Es lag etwas Sieg
haftes in ſeiner Stimme er ſtand an ihrer Seite und ſie
fühlte körperlich wie er um ſie warb

Ach wirWohin Hans Peters Jn welchen Kampf
ſind ja zu arm für s tägliche Brot

Er trat einen Schritt zurück und ſchüttelte den Kopf
als wollte er ſie nicht verſtehen Dann ging er langſam
an ſeinen Tiſch

Ja es iſt alles anders geworden Er te nach einem
Wort wollte aufbrauſen und doch Hilflosſtarrte er ſie an Einen Augenblick fürchtete das Weib daß
ſie ihn anſtecken könnte mit ihren ſtillen Worten wie mit
einer Krankheit und fühlte doch ihren darin Nur
ſeine Augen blickten ſo troſtlos zu ihr hinüber daß ſie
kein Wort über die Lippen brachte

S ne

Gefühl erfüllteSie ſtand r n Wucher en weiches

Wollteſt du bleiben haſt du zu Nacht gegeſſen Die
junge Frau taſtete über ſein gelbes Haar das ſo wirr in
die Stirn hing und er neigte den Kopf unter ihrer Hand
und ließ ihn langſam auf den Tiſch ſinken als dürfe ſie ſeine
Augen nicht ſehen

Bis er plötzlich aufſprang Das wär das Letzte Marie
Er ergriff noch einmal ihre Hände daß ſie ſich aufwimmernd
zu entwinden ſuchte Wieder packte ſie die Angſt vor ſeiner
Wildheit ſie fühlte daß fie ihm ungleich daß ſie müde
geworden war in den letzten Jahren Wie ein Schreck vor
ſeiner Art durchſtrömte es ſie

Jch darf nicht anders Hans laß mich Da gab der
Burſche ſie frei warf den Ruckſack um und ging ſchwer
zur Tür

Der alte Wirt kam verdrießlich die Treppe herab Jch
meint da wär n Gaſt gekommen Sie nickte ſchweigend
und hilflos

Mußt n bißchen ſcharmutzieren Marie wozu hab ich
denn ne junge Frau

Die ſah plötzlich verloren zur Tür als hätte ſie jemand
rufen mögen ſtöhnte leiſe und neigte doch den Kopf über
ihre Arbeit als ergäbe ſie ſich in ein Geſchick

Der ſchlaue Inkas

Eine Hundegeſchichte von
Hans Runge Braunſchweig

Nachdruck verboten
Ant Stammtiſch des HGaſthauſes Zur goldenen Kugel

im kleinen braunſchweigiſchen Städtchen N ging es an einem
ſchönen Sommerabend heiß her Das Geſpräch einer Stamm
tiſchrunde die ſich aus kleinen Kaufleuten und Handwerks
meiſtern zuſammenſetzte auch ein auswärtiger Förſter hatte
ſich eingefunden drehte ſich um Klugheit und Dreſſur der
Polizeihunde Die Veranlaſſung zu der kleinen Redeſchlacht
bildete ein Einbruchsdiebſtahl bei dem Uhrmacher und Juwelier
des Städtchens wobei den Dieben faſt das geſamte wert
volle Warenlager in die Hände gefallen war

Rolf ein deutſcher Schäferhund der erfolgreiche Polizeihund
eines ſtädtiſchen Ratsdieners war am Morgen nach der Ein
bruchsnacht den Tätern auf die Spur geſetzt worden und hatte
prächtig arbeitend in kurzer Friſt die Spitzbuben ermittelt
und geſtellt

Das alles kann ſchließlich mein deutſcher Vorſtehhund
der Jnkas auch rief der Förſter mein Köter beſitzt einen
mindeſtens eben ſo hoch entwickelten Spürſinn als euer ruhm
belladerter Polizeihund Nur iſt mein Köter auf edleres
Wild als auf Spitzbuden abgerichtet fügte der Weidmann
noch humorvoll hinzu

Alle Anweſenden lachten und gaben dem ergrauten Forſt
mann der ein wenig zu tief ins Glas geſchaut hatte un
recht Doch dieſer wollte ſich durchaus nicht überzeugen laſſen

Schließlich iſt faſt jede Hunderaſſe zu ſolchen Spürdienſten
geeignet rief er Laßt uns doch einmal mit meinem
Jnkas eine kleine Probe aufs Exempel machen

Mit dieſem Vorſchlag waren die Gäſte eiwwerſtanden und
es wurde beſchloſſen daß ein Mitglied der Tafelrunde ein
Schloſſermeiſter in der Küche des Gaſthauſes einen Gegenſtand
verſtecen ſollte den Jnkas nachher zu apportieren hätte

Der Schloſſermeiſter neſtelte mit vieler Mühe von ſeinem
Finger den Trauring ging in die Küche des Gaſthofes und ver
ſtedte ihn dort ſorgſam zwiſchen einigen Eimern Dann kehrte
der Handwerksmeiſter wieder an ſeinen Platz zurück

So nun kann der Spaß beginnen rief er Jnkas mußtean der ſchwieligen nicht gerade ſauberen Hand des Meiſters

Witterung nehmen und wurde auf Befehl ſeines Herrn da
vongeſchickt

Alle Anweſenden lauſchten geſpannt guf das Wiederkehren
des vierbeimgen Freundes

Endlich nach Verlauf eimger Minuten kam Jnkas mit
kurzem Galopp wieder in die Gaſtſtube geſprungen Jn ſeinen
Fängen trug er aber nicht den verſtedten Goldreifen ſondern

ein großes Stück Küchenſeife das er ſchweifwedelnd dem
Schloſſermeiſter in die geſchwärzte Hand drücdk

Homeriſches Ge ächter erſcholl alsbald in dem gemütlichen
z rawn Auch Hnkas ſtimmte nach Hundeart dröhnend
mit ein

Das goldene Sinnbild ehelicher Treue kam trotz 77 en
Suchens nicht wieder zum Vorſchein Und der Herr Schioſſer
meiſter ſtellte mit Beirübnis feſt daß es unlautere M n
gibt die aus einem einen Scherz Kapital zu ſchlagen wiſſen
und mit Apportieren ſchnell bei der Hand ſind

Eine neue Schaurrbartepedemie

Frankreich jauchzt Es hat einen Sieg erfochten Der
Schlag ſitzt Geradezun mitten im Geſicht der Männer Bri
tanniens Em Erfolg dazu angetan das engliſche Antlrtz
völltg zu verändern Und das hat mit ſeinem Schnurrbart
Viscount Lascelles getan der Bräutigam der Prinzeſſin Mary
der engliſchen Königstochter Man denke der Schwiegerfohn
des Königs von England wird zur Hochzeit im einem langen
ausgezogenen Schurrbart franzöſiſcher Mode erſchenen Halb
England und ganz Frankreich haben dies kaum vernommen
als eine wahre Epidemie im Nichtraſieren ausbrach während
die Männer mit der Zahnbürſte auf der Oberlippe temne
Scheere mehr unter die Naſe rankommen laſſen um ſo raſch
als möglich in die neueſte Mode der Barttracht hineinzuwachſen
Die Eleganz in London und Paris die ſich bisher täglich
wenigſtens einmal raſierte tut augenblicklich nichts anderes
als ſich die Manneszierde ſprießen laſſen denn ber den Früh
jahrsrennen wird ſich bereits dein Menſch der etwas auf
ſich hält mit nacdtem Geſicht oder auch nur mit abgenagtem
Schnurrbartwulſt unter Leuten zeigen dürfen Aber es beſteht
kein Zweifel daß der diesmalige Sieg Frankreichs eine Er
oberung der Welt bedeutet denn was Paris den Damen
das iſt London in der Mode den Herren Wie lange dann
es dauern und auch ber uns wird mit dem Keimen des
Lenzes auf Feld und Flur auch auf den Lippen der Männer
ein üppiges Sproſſen anheben und zu ſeinem Raſiterapparat
wird ſich der Gentleman ein Brenneiſen anſchaffen oder ſich
ein ſolches von ſeiner Frau Gemahlin ausborgen müſſen Femn
ausgezogene Spitzen zu beiden Seiten der Naſe ſo heißt das

jüngſte franzöſiſche Diktat Daß ſich ihm als erſte die Eng
länder zu beugen begannen tut in Paris beſonders

S MBeilage Ja a er J
W

Barte des Biscount Lascelles es ſoll der großen und der
kleinen Entente vor allem aber den ehemals femdlichen Völ
kern ins Geſicht geſchrieben ſtehen daß Frankreich wenigſtens
an der Spitze der Herrenmode oder jedenfalls der Bartmods
marſchtert Wenn es nur marſchieren kann

Ein Prinz als Garderobier
Statt in ſeiner Heimat Nigeria das Szepter zu führen

und als Monarch über ein Land das ſo groß wie ein
europäiſches Königreich iſt zu herrſchen muß der junge
Prinz Mrahim Khatala Nengami heute im Hotel Ruhl zu
Nizza über Hüte und Mäntel der Hotelgäſte wachen Der
Prinz wurde vor 33 Jahren in Bornu geboren Jm Ver
lauf der großen Aufteilung Afrikas wurde ſein Land zwiſchen
Deutſchland Frankreich und Großbritannien aufgeteilt und
das regierende Königshaus abgeſetzt Prinz Nengami wurde
nach Paris geſchickt um dort erzogen zu werden und er
wurde ſpäter auch in allen Ehren die ſeinem Range ziemten
von der Ex Kaiſerin Eugenie in Paris empfangen Er
ſtattete auch dem Papſt dem früheren deutſchen Kaiſer und
dem Kronprinzen in Berlin offizielle Beſuche ab Bei Aus
bruch des Krieges befand er ſich in Oeſterreich und entging
mit knapper Not der Gefahr in einem Jnternierungslager
untergebracht zu werden Es gelang ihm ſich nach der
Riviera durchzuſchlagen wo er ſich nach einem wilden Aben
teurerleben bald aller Mittel entblößt ſah Jn Frankreich figu
rierte der Prinz in der Stammrolle als afrikaniſcher Arbeiter
und wurde demzufolge auch einer Munitionsfabrik über
wieſen Erbittert über die Rückſichtsloſigkeit mit der man
über ſeine königliche Würde hinwegſah ging Nengami in
das Lager der Mißvergnügten und zettelte im Jahre 1917
in Marſeille einen Putſch an was ihm eine Gefängnisſtrafe
von zwei Jahren eintrug Nach dem Waffenſtillſtand wurde
er freigeſprochen und nach Marokko verſchickt wo er die
letzten drei Jahre verlebte unermüdlich beſtrebt die Be
hörden davon zu überzeugen daß er ungerecht und unwürdig
behandelt worden ſei Vor ein paar Tagen kam er in
Nizza an und fand auf ſeine Bitte eine Stellung als Ge
hilfe des Garderobiers im Hotel Puhl Er waltet
dort ſeines beſcheidenen Amtes mit königlicher Würde und
legt jedem der ſie ſehen will ſeine Ausweispapiere vor die
über ſeine Ankunft keinen Zweifel laſſen

Literatur
Trinmph der Liebe Ein Vennsſpiergel Die ſchönſten

Liebesnovellen der Weltliteratur Geſammelt und mit einer
Einleitung verſehen von Curt Moreck Mit 32 Abbildungen
nach Gemälden berühmter Meiſter Deutſches Verlagshaus
Bong u Co Berlin W 57

Aus den Seiten dieſes neueſten Bandes von Bongs Schön
bücherei klingt in brauſenden Akkorden das hohe Lied der
Liebe in tauſendfältigſten Variationen an des Leſers Ohr
Was die Dichter als berufenſte Chroniſten der ſtärkſten menſch
lichen Leidenſchaft zu allen Zeiten und in allen Zungen
von der ewigen Göttin der Liebe geſungen haben ſtrahlt
aus den in dieſem Buche zuſammengetragenen Geſchichte
heraus und erfüllt den Leſer mit Strömen von Wonne und
Leid Da werden Kültur und Sittenbilder aufgerollt tiefſte
Einblicke in das Seelenleben einzelner und abenteuerliche
Schickſale enthüllt zartes Herzensglück leuchtet in ſonnigen
Jdyllen Venus die Allmächtigſte in unvergänglicher Schön
heit und ſieghafter Jugend triumphiert in tauſend Ver
wandlungen Wie kleine Bruchſtücke eines koſtbaren Spiegels
muten dieſe Liebesgeſchichten an Curt Moreck hat dieſe
Stücke mit geſchickter Hand zuſammengefügt und aus der
Bielheit eine Einheit geſchaffen Jn ſeiner Einleitung gibt
er einen erſchöpfenden Ueberblick über die einzelnen Literatur
abſchnitte denen die verſchiedenen Liebesnovellen entſtam
men und verrät den ſinnigen Kenner der berufen iſt dieſen
Strauß köſtlicher Roſen aus der Venus Garten zuſammen
zubinden Der ſtattliche Band iſt mit 32 hochwertigen Ab
bildungen nach Gemälden berühmter Meiſter aus den letzten
fünf Jahrhunderten geſchmückt Die vorzüglichen Reproduk
tionen ſtehen mit dem Terxt den ſie gewiſſermaßen bildlich
ergänzen in innigſter Berührung

Faſchingsheft der Modernen Welt Das ſoeben erſchienene
Februarheft Moderne Welt iſt dem Faſching gewidmet
und zwar dem Alt Wiener wie dem heutigen Faſching
Dieſes beſonders ſchön ausgeſtattete Heft iſt illuſtrativ und
inhaltlich auf eine liebenswürdig heitere Note geſtimmt Den
Beginn macht eine reizende Ehe Jrrungsgeſchichte Die Hoch

it in Prag von Raoul Auernheimer Von den übrigenerac Beiträgen ſind die humorvolle Alt Wiener Bal
lade Martitt Mux von Franz Karl Ginzkey die Studie
Geſellſchaft von Richard Schaukal die witzige Juſtizſatire
Die letzte Nacht von Egon Friedell die Faſchingsgedanken

1922 von Kory Towska und die humoriſtiſche Wiener Ge
ſellſchaftsſkizze So tanzen wir alle Tage von Ludwig

irſchfeld hervorzuheben Die Alt Wiener Tanzlokale ſchildert
Hermann Reuther in einem apart illuſtrierten Auf

ſatz vom expreſſioniſtiſchen Tanz erzählt Gertrud Boden
und dem amerikaniſchen Balletſtar Alberting Raſch

iſt ein Aufſatz von A F Seligmann gewidmet Außerdem
enthält der belletriſtiſche Teil eine Studie der ſchwediſchen
Schauſpielerin und Zeichnerin Olga Raphael Linden über die
Stockholmer Traumſpiel Jnſzenierung Max Reinhardts
Wiener Theatergloſſen und die Rubrik Bücher von denen
man ſpricht von Dr Julian Sternberg An farbigen Kunſt
blättern bringt das Faſchingsheft zwei Reproduktionen nach
Pick Morino Das Tanzpaar Elmayer und Opernredoute
1921 fowie das Porträt der n Bodenwieſer von

rta in Tiefdruck ſind ein Blatt von Kriehuber Die
änzerin Taglioni und die Radierung Frühlingséſtimmen

walzer von Amadäus Dier wiedergegeben Außerdem noch
luſtige Textzeichnungen von d und Eſſenther
neue Aufnahme von Damen der Geſellſchaft Tänzerinnen
und Schauſpielerinnen Eine reizvolle Bereicherung des
Faſchingsheftes bildet die Notenbeilage Sonnenwirt ein
anzlied von R Benatzky Von den zwei Modebeilagendie Semh der kommenden Frühjahrsmode die

lt der Ball und R des elegantenHerrn gewidmet 7
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Holmenkoltag
Von unſerem Winterſport Sondermitarbeiter

erſtatter
Chriſtiania 19 Februar Eig Drahtber

Wenn das Intereſſe am Winterſport in Mitteleuropa und in
langſam zur Ruhe geht pocht der norwegiſche Natio
der Holmenkoltag noch einmal laut an die

r
Schneelaufsdorados Nicht zuletzt durch die Entſendung mittelh und t Läufer und Sp ringe iſt die
Au mkeitHolmenkolbanken vereint Die

Abſchluß eines jeglichen Winters
iſt es während des Kri

ie ein magnetiſches gmittel konzentriertAllgemeinintereſſe der m sordländer ſondern auch

takt für die Holmenkolwoche

eilen Es t doch hier oben im Norden etwas
ufagen Perſönlicheres um den lauf
ich daß die Witterun

blendend ſein muß
daß Ull und Skadi nun aus
Vorwegen zu kommen ſo iſt dieſer Gedankenga
Denn die Schneegötter ſnd da mit ihnen

prachtvolles Winterwetter wie es eben ſe
tig Hakoons Reich ſeinen Feiertag feiert Hier werden die

h nicht gefeiert wie ſie fallen ſondern ſie ſind ganz
genagelt Hiſtoriſch feſtgenagelt

iſt oriſchen Donnerstag mite e el de r erth
dem

er Den den fdas buntbewimpelte Ziel zu gelangen
Als ich dieſer Tage hier im wahrſten Sinne des Wortes

fiel mir eigentlich gar nichts Beſonderes auf
Organifation wie in Deutſchland

gen e e blondere
anen portdamen nur inBeinkleidern Sportherren nur im blauen Norweger

ineinſchneiter jungfrauhaft wei
luſtige Geſichter frohes Lachen Pfirſi
Rüanen in Haar und Schnitt und Kleid

reichlich im Ausklang der r auf den
t Rennen die man fäl

als Weltmeiſterſchaften im Schneelauf bezeichnet hat bilden den
So war es vor dem

e gewefen und ſo iſt es auch heute noch

a das des deutſchenSportlers auf die Tage in denen bei Chriſtiania ſo ungefähr alles
zuſammenkommt was Name und Ruf im Schilauf hat Jn hLahre bildeten die Nordiſchen Spiele bei Stockhoim eine Art Auf

i nenkolwoche Leider gehen durch
Preſſe ſo viel Unrichtigkeiten über dieſe Veranſtaltungen daß das
Wirrwarr nur größer wird je näher die Schneelauftage herbei

anderes ſo
s iſbei einem ſolchen Nationalfeiertag ei

nun er einer deutſchen Zeitung
utſchland abgereiſt ſind um na

lwerſchnee Sonnen
in muß wenn

Sie beginnen an einem

e beſtritten hat ohne eigentlich jemals als

Ein Worwegeroffigier vom Scheitel bis zur Sohle mein Führerl Als iSo etwas gibt es nun in Deutſchland in Oeſterreich in der durch e de

Schweiz nicht Ein Attaché der mir in zuvorkommendſter Weiſe Ablauf
über allec was ein Berichterſtatter wiſſen muß kurz klar ſicher Baaderund intereſſant Aufklärung gab Wir wollen Jhnen nur zeigen
daß wir im Winterſport Brüder ſind Wir wollen von Jhnen

te auch einmal lernen Da erſt fiel mir ein daß all das
isher Geſchaute mir ſo bekannt war weil ich es ja nach norwegi
n Muſter a immer bei uns daheim a hatte

ichtig vom Norden her kam der Schneelauf der Winterſport zu
uns Nun aber wollen die Norweger auch von uns lernen Was
denn Organiſation und Propaganda Darin ſcheinen ſie uns
Deutſche ganz oben hinzuſtellen Warum Weil es uns ge
lungen iſt in ein oder zwei Jahren ein ganzes SechzigMillionen
Volk für den Winterſport zu intereſſieren zu begeiſtern SieViſr7 Winterſport in Seutſchlans iſt Volksſport geworden oder
will es wenigſtens werden s imponijert ihnen weil ſie hier
oben im Norden nur zu gut die ganz großen Vorteile des Schnee
ſportes und des Eislaufes zu würdigen wiſſen

Jn einer netten Ecke plauderte mein Führer von den guten
alten Zeiten von einem Oliver Perry Smith von einem Bergen
dahl von Torleif Aas Peter Oeſtbye Kriſtofferſen Braaten Da

wiſchen ſpann er freundliche Worte ein auf Luther Schult Vil
nger Aigeltinger jenen Deutſchen die dereinſt herkamen um

mit den bekannten in r ſo oft ſiegreichen Norwegern die
langen Hölzer zu kreuzen nn ging es an die Sprünge Hin

ch die Lüfte Gute und ſchlechte geſtandene und geſtürzte
Zwiſchendurch wurden die Mengen erklärt die gleich in die Zehn
tauſende gehen die ich nun erſtmalig am Donnerstag ſehen ſoll
wie ſie zum Holmenkolbakken pilgern die Schanze lager Mit
Kind und Kegel Sack und Pack Sie werden ein veritables Heer
lager erblicken Ein beiſpielloſes Schauſpiell Dann meint er
Norweger haben des Oefteren auch im Harz in Bayern im Erz

und Riefengebirge ſich in dieſem Winter von beſter Seite ge
gr ch antwortete Gewiß wir haben das ja auch alles ge

und haben gelernt wie hier oben geſprungen wird Technik
Nein Schönheit im Sprunge betont er Es kommt alſo nicht

auf den weiteſten längſten auf den Rekordſprung an ſondern ax
den ſchönſten und dabei beſten weiteſten Sprung So habe i
denn wohl herrliche Tage vor mir Tage über welche ich dem
nächſt weiterplaudern werde wenn die Entſcheidungen gefallen

ſter an ſind wer denn nun wirklich der Holmenkolſieger werden wird
Wir haben die Finnen zu beachten meint mein Führer

Er hat recht Jm kurzen Langlauf werden ſie zu beachten ſein
Aber ſonſt ſchlägt ſich alles auf den Drammener Läufer Thorleif
Haug der 1921 für die 50 Kilometer 4 Std 30 Min 56 Sek
benötigte Der Schwede Hellund hat ihm unlängſt mit 4 Std 35
Minunten 16 Sek über 60 Kilometer eine auf den Kopf gegeben

ug brauchte 5 Std 1 Min 31 Sek Aber dieſe Gegend hier
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dem Nacken hat jungfriſ
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herabgeſunken 540 Kimeter in der 60 nur 15,530 in der 61 Stunde 15,050 Kilo
meter gefahren Bei dieſem Tempo kommen die Fahrer
nicht mehr durch die ſteilen Kurven ſo daß der Anſatz
ſtreifen des Jnnenraumes benutzt wird t m

Die Geſamtſtrecke betrug mittags 11 Uhr 1865 Kilo
1975,070 Kilometer

bei uns Die erſte Ausnahme war daß ein leiſes Klopfen an kennt er Er wird den Königspokal und hat er Glück auch die
meiner Zimmertür zu vernehmen war Herr von W ver Holmenkolmedaille r die höchſte Norweger Auszeichnung t

83 e mich Ein ſchlanker Blondrieſe ein liebenswürdiges die für beſondere Leiſtungsfähigkeit im Langlauf gegeben wird Brüſſel 1914
rügleichgültig ob im Holmenkolrennen oder anderswo
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erſt den Sprungh r ſah es mir einigermaßenIſt das ein Ding e Fern ein Anlauf ein

ch dachte hier ſtand einmal ein
ikönig hier oben zu ſein muß doch ein erhebendes

Gefühl ſein etwas anderes als beſter deutſcher Schimeiſter oder
oßen Schirennen der Schweiz oder am Semn

Wenn man hier 40 45 vielleicht
Semme

echnik Mut Kraft

2 a rSörkedag iſtofferſen Drammen der heute ſeine 50 aufen 7 n mutig iſt Auch Mollesme Lilleel
ved Jens H Jaeger Viksmoen Fram werden zu beachten ſein
Man rechnet mit rund 250 Teilnehmern alſo mit einer Zahl die
an Garmiſcher Verhältniſſe anklingt
für stralende Hohnenkoldagen
Zeichen in dem alles lebt und webt

Frohmut

Das Sechstage Kennen
S p encer ausgeſchieden

Noch 10 Mannſchaften im Rennen
Die Kämpfe der letzten Nacht über die wir bereits be

richteten brachten den Rücktritt zweier der hervorragend
ſten Leute im Felde des Schweizers Kaufmann und des
Amerikaners Spencer ſie waren durch ihre vorangegan
genen Stürze und die vielen Spurts am Ende ihrer Kräfte
Jhre Partner Adolf Huſchke und Roß bildeten eine neue
Mannſchaft die mit 62 Punkten und einer Runde Rück
ſtand geführt wird Das Feld iſt demnach jetzt auf zehn
Mannſchaften zuſammengeſchrumpft von denen folgende
ſechs in der Spitzengruppe liegen SaldowBauer Lorenz
Aberger van Neck R Huſchke Stellbrink Appelhans Hahn
Tietz und Packebuſch Tadewald

Jn dem dämmerhaften Morgenlicht fuhren die zehn noch
im Rennen befindlichen Mannſchaften weiter ihre Runden
herunter Lorenz Packebuſch Bauer Stellbrink von Reck
Walthour Schrage Hahn Jenſſen und Roß hielten das

Das Tempo war auf ein Minimum
Jn der 59 Stunde wurden 20,540 Kilo
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Keform der Opernregie
VonDr Erich Murawoski

Dramaturg des Stadttheaters in Eſſen a d R

Nachdruck verboten
Wenn man behauptet daß es in dem modernen tan Traditionsgeiſt fehle ſo dürfte eine ſolche Deal ge

mindeſt für das Gebiet des Theaters nicht zutreffen Nirgends
hängt man ſo ſehr an dem bewährten Althergebrachten als in der
Technik des inneren Bühnenbetriebes vornehmlich im Regieweſen
Gewiß iſt allerdinss daß das Schauſpiel aus dem Dornröschen
Schlafe einer vertrottelten Handwerksregie erlöſt worden iſt durch
die mancherlei Prinzen moderner Regiekunſt wenn man es auch
gleichzeitig wieder ſtark mit dem Modeparfüm Expreſſionismus
betäubte Keine Provinzbühne die etwas auf ſich hält dürfte
ſich heute noch den Luxus derartig verſchlampter Schauſpielauf
führungen leiſten wie ſie noch vor 10 Jahren gang und gäbe
waren Dagegen vegetiert ungetrübt von jedem vollwertig tünſt
leriſchen Unternehmungsgeiſt die Opernregie in erſchreckender
Agonie nach uralter Tradition dahin Die verſtaubteſten Dinge
werden dem Publikum unter dem Zuckerguß beliebter und zug
bewährter Muſik unverfroren vorgeſetzt Allerdings beginnt man
ſich jetzt gegen derartige Zumutungen zu verwahren ein Beweis
daß unſere Zeitgenoſſen nicht ſo ſchlecht ſind wie man ſie immer
gern machen möchte

Schon gehen einige große Bühnen auch in der Opernregie
neue Wege Es ſeien hier genannt Dresden in bezug auf die
Reform des Bühnenbildes durch Lichtprojettion Wiesbaden be
züglich eines formgemäß angewenderen Darſtellungsſtils Der
artige Oaſen auf dem deutſchen Operntheater ſind aber umgeben

von a pen r e Wüſſteie bei jeder Regie ſo iſt auch für die Jnſzenierung derOper zu unterſcheiden Bühnenbild und Vübnenverſeeſtanrs mit

anderen Worten Verwendung des toten und des lebenden
Theatermaterials Das Bühnenbild kommt meiſt nicht ſo ſehr
durch den Regiſſeur wenn auch natürlich unter ſeiner Mit
wirkung als vielmehr durch den Theatermaler oder architekten

zuſtande Die Kritit pflegt allerdings Erfolg oder Mißerfolg
auch darin auf des erſteren Konto zu buchen Wir haben heute
das Vergnügen auf unſeren Bühnen neben den modernen
Bühnenbildern im Schauſpiel den urälteſten Kitſch in der Oper
bewundern zu dürfen oder was noch ſchlimmer iſt eine
planloſe Vermiſchung beider Dennoch regt es ſich überall auch
das Opernbild zu erneuern Unter Ausnützung des Rundhorizonts
und der modernen Beleuchtungsmöglichkeiten mit Hilfe des Pro
jektionsaparates der Stufenbühne und verſchiedener farbiger
Hintergrundoorhänge ſtrebt man doch ſchon neue Möglichkeiten
an Jmmerhin unendlich vieles bleibt dem findigen und fähigen
Bühnenbildner noch übrig zu tun bis der künſtleriſch empfindende
Beſucher ohne Uebelwerden jede Opernvorſtellung beſuchen kann

Der Darſtellungsſtil dagegen die Gruppierung der Sänger
und des Chors iſt vollſtes Eigenprodukt des Regiſſeurs Und zwar
eines das viel Schweiß gekoſtet hat im Kampf mit Solomit
gliedern Chor und vor allem mit dem allgewaltigen Beherrſcher
aus der Unterwelt mit dem Kapellmeiſter Es gehört eine viel
zähere Natur dazu Opern als Schauſpielleiter zu ſein denn
jeder Sänger klebt zehnmal mehr am Fliegenleim der Tradition
als der Schauſpieler Dazu kommt daß der notwendige Kontakt
mit dem muſikaliſchen Leiter eine freie Bühnenſtellung im mo
dernen Sinne ſtark beeinträchtigt Jn der Hauptſache liegen daher
bei der Oper die Regieauigaben in der Richtung der Maſſenſsene
Das Werkzeug zu deren Durchführung aber iſt der Opernchor und
niemand wird behaupten daß er gerade ein handliches wäre Ab
geſehen davon daß auch ſeine Verwendung der Rückſichtnahme
auf den Kapellmeiſter unterworfen iſt findet man gerade hier
unter den Veteranen die her Anhänger der Tradition
Weiterhin hat der Kapellmeiſter ſelbſt natürlich auf ſeine eigenen
Jdeen auf deren Beachtung er höchſt eiferſüchtig beſteht Das
Orcheſter aber wacht ſeinerſeits nicht minder eifrig darüber daß
keine Aeberſtunden gemacht werden Erſt nach der Ueberwindung
all dieſer Hinderniſſe ſteht der Opernſpielleiter da wo ſein Kol
lege vom Schauſpiel von vornherein zum großen Rennen um den
Erfolg ſtartet

Iſt der Opernſpielleiter nun aber wirklich ein wahrer
Künſtler mit neuen eigenen Gedanken ſo gilt es noch dem Wider
ſtand des Publikums zu begegnen Denn für die Mehrheit der
Ovpernbeſucher bedeutet Operninſsenierung Aufbietung aller Ko
ſtüme Maſchinen und Wunderwerke deren die Bühnentechnik
fähig iſt Man iſt an ſtereotywe Bewegungen der Sänger wie
des Chors gewöhnt Bewegungen die man im Schauſpiel aus
lachen würde Der Geiſt der großen Oper unſeligen Angedenkens
lebt heute noch unbeeinträchtigt weiter und tobt ſich im Senſations
bedürfnis des modernen Publikums aus Richard Wagner aber
der ſo unentwegt gegen dieſen Geiſt in den Titanenkampf zog
muß es ſich gefallen laſſen heutzutage am meiſten durch eine
ſchlechte Tradition verſchandelt zu werden e

Wagners Werke nehmen ja eine ſo beherrſchende Stellung
im Opernſpielplan ein daß eine von hier ausgehende Reform
am weiteſten Beachtung verſpricht Sie bringen in jeder der
oben geſtreiften Richtungen eine Fülle von Problemen für den
Spielleiter mit ſich Ganz abgeſehen von der Bekämpfung des
Wagnerſchen Schwulſtes dem man mit geſchickten Strichen bei
kommen bdann wird eine Vereinfachung von Deklamation und Ge
bärde ein Abſchnallen des heute üblichen Kothurns der tiefen
menſchlichen Wirkung Wagnerſcher Werke nur zugute kommen
Man verzichte auf jene lächerlich wirkenden Opernpoſſen die ſo
ſehr der Abſicht des Meiſters widerſprechen und man wird mit
Staunen das Märchen vom Verblaſſen der Wagner Wirkung
widerlegt ſehen Man räume einmal endgültig auf mit dem
ſchrecklichen Attrappen und Schein Angſt erregenden Bühnen
wundern Wagnerſcher Regieanweiſung und ſtelle die Bühnen
bilder ganz auf Lichtſtimmungswirkung modernſter Errungenſchaft
und man wird den Vorteil für ſich buchen können Wagner vor
dem Fluch der Lächerlichkeit gerettet zu haben

Ratürlich muß man auch in der Oper wie im Schauſpiel nach
den inneren Stilprinzipien des Werkes ſelbſt inſzenieren Wo
Raturalismus verlangt wird kann man ihn nicht umgehen aber
man befleißige ſich wenicſtens weiſer Beſchränkung auf das
Charakteriftiſche Jndeſſen gibt es im Opernſpielplan eine Menge
Werke die entweder durch Betonung der beſonderen charakte
riſtiſchen Eigenart Carmen Bajazzo Verdi oder PucciniOpern
wirkungsvoll geſtaltet werden können oder durch ein Sichhinein
fühlen in einen gewiſſen Märchencharakter FFre ütz Undine
Zauberflöte Entführung Humperdinck Overn beſondere

nen ſind zu betreten mit Opern die ſtrenge Stiliſierung in
großen Linien vertragen wie Glucks beide Jphigenien Aida
Elektra Daneben erfordern moderne Dichter wie der ſpväteStrauß Schreker Pfitzner uſw ihre beſondere Rackgeichnung im
Darſtellungsſtiel im Einklang mit ihren eigenen aus modernſtem
Empfinden geborenen Anweiſungen Ein großes Gebiet für ſich
ſtellt die komiſche Oper dar die ganz beſonderes Spielleitungs
geſchick erſordert um ſich von Uebertreibungen fern zu halten

Aus all dieſem ergibt ſich daß auch das Gebiet der Opern
dramaturgie dringend der Reform bedarſ Erſt wenn dem Spiel
leiter ein erfahrener und von i vahe durchdrungener
Opern Dramaturg zur Seite ſteht der namentlich die klaſſiſchen

Waulure Beitréöge
Opern von manchen ihnen noch anhaftenden Schlarken reinigt
bieten ſich ihm auch innerlich neue Möglichkeiten einer modernen
Opernregie

Es harrt alſo auf den ganzen Felde der Opernregie eine
ganze Fülle von Aufgaben ihrer Löſung und es gibt gewiß auch
eine große Anzahl denkender und ſchöpferiſch fruchtbarer Regie
künſtler zu ihrer Bewältigung Woran alſo mag es liegen daß
wir trotzdem noch heute auch an ganz großen Bühnen in der Oper
das ſchlimmſte Regiehandwertertum über uns ergehen laſſen
müſſen Es ſcheint daß es nur wenige ganz beſonders mutige
Männer wagen gegen jene Hydra zu Felde zu ziehen deren Be
kämpfung eines Herakliden würdig iſt und die man gemeinhin
Tradition nennt Damit iſt aber die Notwendigkeit des Kampfes

ſelbſt noch lange nicht widerlegt Je mehr die Provinzbühne ſich
zur Wahlſtatt eines ſolchen macht und ſie kann es frei von
allem hauptſtädtiſchen Snobismus am eheſten deſto eher werden
wir auch wieder in der Oper ſelbſt zu neuen Vahnen gelangen

Die Marquiſe von Pompadour
Mit hervorragenden Talenten des Geiſtes und dem be

ſonderen Zauber einer koketten Frau ausgeſtattet verband
die Marquiſe von Pompadour vor allem die große Kunſt
dieſe Eigenſchaften ſtets am rechten Ort zu entfalten Selten
irrte ſie ſich in dieſer r Es war kein Wunder daß
man ſie am Hofe trotz aller Abneigung gegen ihre Perſon
als Orakel für alle Fragen des guten Geſchmacks der Kunſt
und der Vergnügungen anſah Schließlich wollte man ſich
nur noch à la Pompadour kleiden man wollte à la Pom
padour ſoupieren à la Pompadour tanzen Es gab eine
Kunſt à la Pompadour einen Stil à la Pompadour ein
Theater à la Pompadour Kein Vergnügen keine Unter
haltung hatte Wert wenn ſie nicht von ihr entworfen oder
gebilligt worden waren

Ludwig XV wurde dieſe Frau ſo unentbehrlich daß er
alle ihre koſtſpieligen Launen befriedigte Er der von
Natur aus nicht beſonders freigebig war fand für Madame
de Pompadour nichts koſtbar nichts prächtig genug Außer
den ungeheuren Summen die aus der Privatſchatulle des
Königs durch ihre Hände floſſen zog ſie noch viel größere
Reichtümer aus ihrer einflußreichen Stellung Sie verfügte
über die Mocht Aemter Würden und Privilegien zu ver
teilen ein Wort von ihr genügte um den König für alles
geneigt zu machen Jhre Vermittlung jedoch war koſtſpielig
ſie ließ ſich ihre Mühe teuer bezahlen und ihre Günſtlinge
überſchütteten ſie mit Schätzen Auf Koſten des verarmten
franzöſiſchen Volkes trug Frau von Pompadour dazu bei die
hohen Finanzkreiſe zu bereichern waren ſie es doch einſt ge
weſen die ihr zu ihrer hohen Stellung verholfen hatten Die
Marquiſ e von Pompadour war nicht undankbar für Dienſte
die man der kleinen Poiſſon oder Madame Etioles einſt
erwies

Die Schätze der neuen Favoritin häuften ſich zerfloſſen
aber auch ebenſo ſchnell wieder denn ſie hatte eine wahre
Sucht ſich immer neue Schlöſſer bauen zu laſſen Eine
Laune ließ ſie alte Schlöſſer niederreißen und neue dafür er
bauen Jhr Palais in Verſailles war unbeſchreiblich koſtbar
ausgeſtattet Es war durch einen Gang mit dem königlichen
Schloß verbunden als wäre es ein beſonderer Flügel der
ein Mitglied der königlichen Familie ſelbſt beherbergte Und
doch brauchte es Madame von Pompadour nur für ihr Ge
folge und ihre Dienerſchaft denn ſie ſelbſt wohnte in un
mittelbarer Nähe des Königs im Schloſſe Außer dieſem
Palais gehörten ihr die Schlöſſer Crécy die Beſitzung Aunay
auf Lebenszeit ebenſo Chkoiſy Jm Jahre 1749 erwarb ſie

ſtg loß Celle bei Verſailles das ſie ſpäter wieder ver
kaufte
Das Schloß Bellevue die Eremitage in Verfailles die

Eremitage in Fontainebleau und in Compiègne waren gleich
falls Kleinodien an architektoniſchem Geſchmack und Vor
nehmheit Jn Verſailles ſowohl wie in Trianon hatte die
Marquiſe die ſchönſten Gemächer inne Während die Köni
gin und ihre Töchter auf einen entlegenen Flügel des
Schloſſes beſchränkt waren lag die Wohnung der Favoritin
ſehr bequem im Erdgeſchoß unmittelbar unter den Ge
mächern des Königs mit denen ſie durch eine geheime
Treppe verbunden war Jn Paris beſaß ſie ein Piedaterre
im Palois Pontchartrain Das war äihr jedoch nicht genug
Sie mußte auch hier ein eigenes Haus haben Es war das
prächtige Schloß des Grafen Erreux das ſie niederreißen
ließ und ſich nach ihrem Geſchmack ein anderes an derſelben
Stelle bauen ließ Es iſt der jetzige ElyſéePalaſt

Jn den Vorzimmern dieſer mächigten einflußreichen
Favoritin erwartete des morgens eine Menge hoher Per
ſönlichkeiten wie bei einer regierenden Fürſtin das Lever
und man war überaus glücklich bei dieſen Maſſenaudienzen
mit einem huldvollen Lächeln oder gar mit einem gnädigen
Wort von Madame de Pompadour ausgezeichnet zu werden
Jn dem Zimmer worin ſie ihre Empfänge abhielt ſtand
nicht ein einziger Stuhl Alle ſelbſt die höchſten Würden
träger mußten ſtehend harren bis ſie das Wort an ſie rich
tete Miniſter und Staatsmänner ſuchten ihre Blicke um
zu entdecken ob dieſe dunkelgrauen Augen der Favoritin
ihnen gut oder ſchlecht geſinnt ſeien Welches Lob aber für
einen Miniſter des Königs wenn die Pompadour ihnen
E Fahren Sie ſo fork ich bin mit Jhnen zufrieden

handelte ſich ja weit mehr darum daß ſie mit ihm zu
frieden war und nicht der König Nur wen wie Richelieu
Maurepas und Argenſon wagten der Gefürchteten offen
entgegenzutreten

Nie erteilte Ludinie den Miniſtern Audienz wenn nicht
Madame de Pompadour in feinen Arbeitskabinett zugegen
war nie entſchied er etwas ohne ihre Meinung und ihren
Rat gehört zu haben Sie war es die alles beſtimmte alles
entſchied ſie war es die die BVittſchriften und Heſuche an
den König öffnete und nach ihrem Belieben beanktwortere
Die meiſten wurden mit einem königlichen Wir werden
ſehen von ihr beiſeite gelegt Wie eine wahre Sovpveränin
gwöhnte ſie ſich ſchnell dieſes Wir an Sie verfügte über
Gnaden und Ungnaden über das Wohl und Wehe des
Staates über Krieg und Frieden t

Als ſie zur Herzogin ernannt worden wer hicit ſie ſich
einen regelrechten Hofſtaat und wäblte ihre höheren Dome
ſtiken wie die Fürſten von Geblüt aus den vornehmſten
Familien des Landes Jhre erſte Kammerfrau gehörte dem
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Adel an ſie hieß Madame du Hauſſet Der Stallmeiſter
der ſie am Schlage ihres Wagens erwartete war der Chevalier Hénin aus der fürſtlichen Familie der Chimay Der
Mann der ihr den Mantel trug und ſie im Vorzimmer er
wartete wenn ſie ausfuhr oder der neben ihrer Sänfte her
ging wenn ſie ſpazierengetragen wurde war ebenfalls ein
Edelmann vornehmen Geſchlechts Er errötete durchaus
nicht der königlichen Maitreſſe dieſe Dienſte zu erweiſen

Bei Tiſch wartete Madame de Pompadour der ehemalige
Prokurator des Königs Collin auf der gleichzeitig ihr Haus
hofmeiſter und Sekretär war Mit dem Heiligen Ludwigs
orden auf der Bruſt die Serviette unter dem Arm mußte
er während der ganzen Mahlzeit hinter ihrem Stuhle ſtehen
Sie war die wahre Königin Der T von Ligne erzählt
als er am Hofe Ludwigs XV der königlichen Familie vor
geſtellt wurde Wie groß aber war mein Erſtaunen als
man mich nachdem ich allen Familienmitgliedern in der
Runde meine Verbeugungen gemacht hatte zu einer Art
zweiten Königin führte die eine weit königlichere Miene zur
Schau trug als die erſte Es war die neue Herzogin Ma
dame de Pompadour die ihn mit wahrhaft königlicher
Herablaſſung begrüßte

Die erſten Jöeen zur Frühjahremode
Es gab in dieſem Jahre nicht allzuviel Arbeit für den

Faſching und da wird der r en noch zeitiger
gedacht als ſonſt Jedenfalls ſind in allen Großſtädten
Paris Wien und natürlich auch in Berlin die Beratungen
der Zeichner mit den Seinen e im GangeWer wird Recht behalten Jene die für Verkürzung der
Taille ſind oder ihre Gegner die geneigt ſcheinen die tiefe
Taillenlinie noch tiefer zu führen Denn das Kriterium
der Gegenwartsmode liegt bekanntlich in der tiefen Taillen
linie Früher war es die Kürze des Rockes ein andermal
die Aermelform oder das Kragenmotiv Was immer man
der letzten Mode nachſagen darf ſinnlos ſcheint ſie nicht Sie
ibt Bewegungsfreiheit und rechnet mit den ſchlechten Ver
ehrsrerhältniſſen Sie geſtattet jedes Material zu ver

wenden was jetzt ſo wichtig iſt Sie ermöglicht das Moder
iſieren in weiteſtgehendem Maße ſie hat in Anbetracht der

Heiznot den wärmenden Jumper geſchaffen und bemüht ſich
durch ihr buntes Farbenſpiel die Lebensbilder oufzufriſchen
Sie ſpart ſogar mit Stoff ſpart mit den fehlenden a
artikeln Alſo überall das Beſtreben des Zweckvollen ſo

daß man wirklich nicht begreifen kann weshalb immer
wieder von der mangelnden Logik der Mode geſprochen wird
Daß ſie ſich ſehr gut den Erforderniſſen anzupaſſen weiß
ſcheint ſie auch im kommenden Frühling beweiſen zu wollen
Viel wird über die Frage beratſchlagt Mantelkleid oder
Bluſe Praktiſcher iſt die Bluſe ja ſtets geweſen vornehmer
wirkt hingegen das ganze Kleid Verſchiedene führende
Häuſer ſchlagen ein dompromiß beider
ſtimmen für eine Art Blu enkleid das alle
vereinigt
der Stoff des Rockes wird für das Leibchen nur zum T

duchgeführt ſoll nun aber in den Vordergrund treten

werden einfach ſein glatt gerade ein wenig eingezogen
oder auch aber ſeltener mit eingelegten Faltenpartien
Die Jacken ſind halblang meiſt glockig geſchnitten mit neuen
Formen des Schalkragens der allerlei kleine aparte Ein
fälle geſtattet Es iſt viel von Blau und Grau die Rede von
Gabardine Serge auch von cheviotartigen Stoffen

Die leichten Kleider werden länger ſein als die Koſtüm
röcke mitunter ſogar ſchon ganz lang mit Uebergängen zum
ſchleppenden Gewande So heißt es Bekanntlich ſetzen ſich
aber nicht alle Modelle durch Lange Kleider im Sommer
Dafür wird man kaum zu haben ſein und dürfte ſich für die
längeren richtiger geſagt halblangen entſcheiden Zum

Koſtüm den kleinen Hut zu Kleidern den großen deſſen
Modelle meiſt gleichmäßig und gehalten ſind Der Vor
ſrühling bringt eine Maſchenmode Große Maſchen und
kleine kecke und zahme Schlupfenmaſchen und Zipfelmeſchen
Siege und aufgelegte Maſchen auf Seide aus Band aus

mt und Stroh auf der Krempe und unter der Krempe
jedenfalls aber Maſchen in deren Schwung des Cachet

des Modells liegt Später foll von Panamaformen die
Rede ſein die in Leinen und verſchiedenen Strohgeflechten
auf den Markt kommen

Was das Schuhwerk anbetrifft ſo wird in Berlin plötz
lich von niederen Abſätzen geſprochen Ob mit Erfolg muß
wohl abgewartet werden Jn Poris bereitet man angeblich
Spangenſchuhe vor Bleibt es bei Blau und Grau als Mode
farbe dann wird man ſich wohl an graues Schuhwerk halten
das in beiden Fällen elegant wirkt W T

abrpreisermäßigung in der Schweiz Der Verwaltungsrat e ſchweizeri e Bundesbahnen hat beſchloſſen von 1 Mai

von 20 t zu gewähren wenn die Geſamtſtrecke mindeſtens
300 Kilometer beträ

ie Entfernung für Kinder von 4 12 Jahren auf die Hälfte

Ediſons Totentelegraph Ediſon will bekanntlich vor irre
Zeit einen Apparat erfunden haben der es ermöglichen ſoll die
Verbindung der Lebenden mit den Toten herzuſtellen wir
was Ediſon zu ſeiner Erfindung die ſtark nach Humdbug riecht
elbſt ger haben will Wenn wie ich vermpte eine andereForm Seins nach dem Tote iert ſo muß es auch die M

Lichkeit geben in Verbindung mit den Gedanken zu kommen die

Wie di ie e h ug en n ſage ich jetzt 2
wenn r Tages an die i lawird jeder nzelne der ine etwas Gerſanduit vboſſcen
und t We hat imſtande an den W parat zu verwenden Es iſt durchaus nicht ägr einen ſolchen Apparat
zu erfinden r ſeine Konſtruktion äß eine ſeinere
tet Bauer We e er e e eme e ern wirdRa mal d Red

ormen vor und
Vorteile in ſich

Es iſt nicht ein Mantelkleid aus Stoff W
ei

übernommen und mit Seide kombiniert ſo daß ſich der Cha
rakter des Mantelkleides ergibt und durch die Leichtigkeit
der Facon und des Materials aber auch wieder das Weſen
der Bluſe Der Gedanke iſt nicht neu Er wurde wiederholt

Die Koſtüme haben noch immer kurze Röcke ſie ſind
nicht peinlich kurz jedoch auch keineswegs lang Dieſe Röcke

l i ten und Hin und Rückfahrten alfür o r u e Wt Der Sch uſchlag wird bei Entrnungen über 200 Litometer de und ohne Rückſicht auf

ermäßigt Ferner ſoll ein neuer Geſellſchaftstarif mit beſonderenVorteilen für kleinere Geſellſchaften t werden Ach
du lieber Gott wann werden wir auch ſo t ſein
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Neue Byron Briefe
Eine bedeutſame literariſche Veröffentlichung

Eine ſtattliche Anzahl Briefe von hohem literariſchem
Wert die zwiſchen Lord Byron und ſeinen intimen Freun
den gewechſelt wurden ſind ſoeben zum erſten Mal unter
dem Titel Lord Byrons Korreſpondenz in London ver
öffentlicht worden Sie bilden eine der wichtioſten litera
riſchen Quellen unſerer Zeit Unter den Brief chreibern

nd vor allem der Dichter Shelley denn Byrons intimſterdenn Hobhouſe der ſpätere Lord Broughton und Lady

elbourne vertreten die Tante von Miß Milbanke die
Byrons Frau wurde Die Briefe deren Exiſtenz in der
literariſchen Welt bekannt war ohne daß man ihren Jnvalt
kannte gingen durch Erbſchaft auf Houbhou es Tochter
Lady Dorcheſter über die ſie ihrerſeits letztwillig dem Lon
doner Verleger John Murray vermachte der ſie jetzt in
wei Bänden rereint herausgegeben hat Die wichtigſtener in den beiden Bänden entholtenen Briefe ſind jene die

in ununterbrochener Folge zwiſchen Byron und Lady Mel
bourne von 1812 an dem Jahr in dem Byron eines Mor
gens erwachte und ſich berühmt fand bis zum Jahre 1816
dem Todesjahr von Lady Melbourne gewechſelt wurden
Obgleich ſie damals bereits 62 Jahre zählte verehrte ſie
Byron mit ſchwärmeriſcher Begeiſterung Wenn ſie ein
paar Jahre jünger geweſen wäre, ſchreibt er wie
hebestoll hätte ſie mich gemocht wenn ſie mich ihrer Liebe
für wert gehalten hätte Jch hätte freilich dann die wert
vollſte und teuerſte Freundin verkloren Wie Murray feſt
ſtellt war es Lody Melbourne die Byrons unglüffliche
Heirat zuſtande brachte Sie begünſtigte die Verbindung
zweifellos in der Abſicht den Beziehungen zwiſchen Byron
und ihrer Stieftochter ein Ende zu machen jener launen
baften exzentriſchen Lady Carloline Lamb die ſich dem
Dichter gerodezu an den Hals geworfen hatte Ueber ſeine
zukünftige Gattin ſchrieb Byron an Lady Melbourne Jch
bewundere Miß Milbanke weil ſie eine geſcheite liebens
würdige Fran iſt und aus gutem Hauſe ſtammt Was die
Liebe anbetrifft ſo iſt das eine Angelegenheit von einer
Woche Nach der Heirat kommt man beſſer mit Achtung
und Vertreuen aus als mit der Liebesromantik

Lady Caroline die durch den Hejratsplan zur Ver
zweiflung getrieben wurde ſann beſtöndig auf Rache
Byron ſchreibt darüber an ſeinen Freund Caroline hat
nach ihrem eigenen Eingeſtändnis weinen Namen gefälſcht
ſie ahmt die Hondſchrift gerodezu täuſchend nach und da

durch von Mr Murray das Bild erhalten für das ich ihr
ihr eigenes zurückgegeben hatte Die Tat achen bedürfen
meinerſeits keines Kommentars Aher ich wünſche Sie
könnten es für mich wieder zurükbekommen weil ich ſonſt
fürchten muß daß ſich on die Geſchichte unangenehme Erör
terungen knünfen Im Oktober 1814 ſchrieß Byron nach
dem er von Miß Milbanke einen Korb bekommen hatte an
Hobhouſe Al o ſchön ich bin verlobt und wir warten nur
noch auf die Erledigung des Aufgebots und des Drum und
Dran um uns zu heiraten Ein paar Wochen ſpäter be
richtet er Lady Me bourne Jch kann Jhnen heute nicht
ſagen ob wir glücklich werden oder nicht Jch fürchte ſie
wird nicht verſtehen mich zu führen Und wenn ſie das
nicht kann ſo werden die Dinge nicht gut gehen Aber
vielleicht beſſert ſie ſich in dieſer Beziehung noch Am
2 Januar 1815 wurde die Hochzeit gefeiert Byron ſchrieb
derüber Jch bekam ein Weib und glejicheitig einen
Schnupfen dazu Mit der Erkältung bin ich raſch in Ord
nung gekommen Ich hoffe ſtark daß das Spiel gut aus
gehen wird Bäis jetzt habe ich noch nicht gefunden daß mit
mir eine Veränderung zum Beſſeren voroegongen iſt Aber
die Zeit tut ja Wunder und desßalb will ich auch nicht zu
raſch in mein Glück hineingeben

Der vorletzte Brief aus Lady Mebournes Feder wurde
am Tage vor ihrem Tode geſchrieben Es iſt ein Gerücht
in der Stadt im Umlauf über des ich Sie doch aufklären
möchte ſchreibt ſie Man ſagt Sie und Annabella Lady
Byvron hätten ſich getrennt Der Schleier des Geheim
niſſes der ſich über die Urſache dieſer Trennung breitet iſt
bisher nicht gelüftet worden Byron empfand jedenfalſs
über den Tod von Ladn Melbourne des beſten liebens
würdioſten und geſcheiteſten weiblichen Weſens das ich je
mals konnte tieferen Schmerz als über die Trennung von
ſeiner Gattin Bemerkenswert iſt auch ein Brief in dem
Shelley den Dichter vor den Klatſchereien warnt die Coro
line Lamb geſchäftig rerbreitet Jch nehme dieſe Ver
leumdungen nicht ernſt, ſchreibt er und ich glaube auch
daß Sie zu hoch in der Achtung der Menſchen ſteben als
daß ſo kindiſche Angriffe an Sie heranreichen könnten

Mehrere Briefe die zwiſchen Byron und Shelley ge
wechſet wurden nehmen Bezug auf das Kind das Byron
von Clare Clairmwont einer nahen Verwandten von
Shelleys Gottin Mary geboren war erüber ſchreibt
Shelley Was haben Sie für Pläne in betreff des kleinen
Mädchens Jch brauche Jhnen nicht erſt zu verßchern mit
welchem Vergnügen Mary und ich die Aufgabe übernehmen
würden das Hind während Jhrer Abweſenheit in Obhut
zu nehmen Aber wir halten es für unerläßlich daß Clare
leichzeitig bei uns wohnt Und das würde für ſie eine
ſtändige Gefahr der Entdeckung bilden

Auch ein paar Briefe ohne Datum die Lady Caroline
Lamb noch ſeiner Verheiratung an Byron richtete ſind
unter den Schriftſtücken vertreten Jn einem erklärt ſie
Wenn Briefe Berichte oder ſonſtwas Jhrer Frau in die

Hände ge pielt wurden in der böswilligen Abſicht Sie zu
vernichten ſo bin ich bereit zu beſchwören daß ich das tat
in der Abßcht den Verdacht auf eine falſche Spur zu lenken
Es gabt nichts was ich nicht tun würde um Sie oder die
Jhrigen zu ſchützen Es gibt ouch nichts das ein Weib
nicht vergeſſen kann und vergeſſen darf Jch kann cht
un daß ſie Sie verraten will Zu bedauern iſt nur

ß es der Herausgeber unterlaſſen hat die vielen An
i die in den Briefen enthalten ſind zu erklären

ſolche Erklärungen für das genaue Verſtändnis ganz un
erläßlich ſind

ie Ehe und das bürgerliche Geſetzbuch
Von

Hanns Martin Elſter
Nachdrud verboten

Wenn ein ju heiratet dann tut ſie dieſen wich
tigen Schritt mit freudigem Zukunftsglaubenden h e der Uehe da demit en u eherzeugung mDienye, dem ſie die Hand reicht rückhaltslos vertrauen

rf Wie
ollte ſie in der bräutlichen Stimmung den Geſetzen fragen

nwenn n ihrererltchen und ſich in ner nfeitigkeilt
wird
le für die Ehe gelten und nach denen dieſe vom Staat geregeltWohl iſt wenn

z niemals
flichten von ſelbſt
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verteilen Für eine gute Ehe haben die Paragraphen des Geſetz
buches keine Bedeutung und auch wenn die Gatten ab und zu
in Meinungsverſchiedenheiten geraten und ein Streit die Ge
müter entzweit ſo brauchen ſie deshalb nicht gleich zum Richter
u laufen ſondern finden in dem Gefühl der ZuſammengehörigkeitLiſt W Löſung des Konfliktes und die Ueberbrückung der

GegenſätzeAnders liegt aber die Sache wenn die beiden Menſchen ſtatt
ſich aneinander anzuſchließen ſich im Laufe der Zeit immer mehr
auseinanderleben wenn ſie gerade weil ſie zu dem nahen Bei
ſammenſein zu einer Jntereſſengemeinſchaft gezwungen ſind in
eine gereigte Feindſeligkeit gegeneinander geraten Dann kommt
der traurige Moment wo die Frau die ſich vielleicht einem harten
Egoismus preisgegeben fühlt ſich zum erſten Male beſinnt Welche
Stellung habe ich eigentlich meinem Manne gegenüber Fn
wieweit muß ich mich in ihm fügen Was ſind meine Rechte
Da ſteht nun im Bürgerlichen Geſetzbuch der von der Frauen
bewegung ſtark angefochtene Satz Dem Manne ſteht die Ent
ſcheidung in allen das gemeinſchaftliche eheliche Leben betreffenden
We en heiten zu er beſtimmt insbeſondere Wohnort und

ohnungEs ſt hier nicht der Raum um auf die Einwendungen auf
das Für und der das über dieſen Punkt ſchon geſchrieben
wurde weiter einzugehen Wir wollen ja nur die Rechte die der
Frau zuſtehen ein wenig beleuchten Sie iſt nicht verp lichtet der
Entſcheidung des Mannes Folge zu leiſten wenn ſich dieſe als
Mißbrauch feines Rechts darſtellt wenn er z B ein Unrecht Un
moraliſches von ihr fordern würde

Am meiſten Rechte ſtehen der Frau in der Häuslichkeit zu
Sie iſt berechtigt und verpflichtet das gemeinſchaftliche Hausweſen
zu führen innerhalb dieſes Wirkungskreiſes darf ſie den Mann
vertreten für Kaufverträge für den Haushalt die ſie abſchließt
hat der Mann den Kaufpreis zu bezahlen Sie hat das Recht
die Wohnung einzurichten die Mahlzeiten zu hbeſtimmen Haus
haltungsgegenſtände Möbel anzuſchaffen Dienſtboten anzuſtellen

Allerdings kann der Mann dieſe ſogenannte Schlüſſelgewalt
der Frau beſchränken oder aufheben Aber hier ſteht der Frau
ein Einſpruchsrecht zu und das Obervormundſchaftsgericht hat
darüber zu entſcheiden ob die Frau durch ihr Verhalten durch
Unkenntnis oder Verſchwendungsſucht den Mann zu dieſem
Schritte veranlaßt habe und ſeine Verfügung kann aufgehoben
werden wenn die Frau ihre Pflicht erfüllt hat Einer tüchtigen
und klugen Frau iſt es alſo anheimgegeben in normalen Verhält
niſſen ſich als Leiterin des Haushalts ihre Stellung zu wahren
und ihren Willen durchzuſetzen

Der Mann hat der Frau nach Maßgabe ſeiner Lebensſtellung
ſeines Vermögens und ſeiner Erwerbsfähigkeit Unterhalt zu ge
währen Dagegen obliegt der Frau die Unterhaltungsvflicht dem
Manne gegenüber nur wenn dieſer ſich nicht ſelbſt erhalten kann

Die zum verſönlichen Gebrauch der Frau beſtimmten Sachen
wie Kleider Schmuck Arbeitsgeräte ſind Vorbehaltsgut der Frau

Da aber etwaigen Fläubigern gegenüber angenommen wird
daß die übrigen im Beſiß der Ehegatten befindlichen beweglichen
Sachen dem Mann angehören iſt es in manchen Fällen der Frau
ſehr anzuraten ein Verzeichnis der von ihr in die Ehe gebrachten
oder ſelbſt angeſchafften Möbel zu beſitzen und die Quittungen
aufzubewahren damit ſie ihr Eigentum nachweifen kann

Vorbeßaltisaut der Frau iſt auch was ſie durch ihre Arbeit
durch den ſelbſtändigen Betrieb eines Geſhäftes erwirbt und was
ihr durch Erbſchaft oder Schenkung zufällt ſofern in der Teſta
ments oder Schenkungsurkunde die Zuwendung als Vorbehaltsgut
der Frau bezeichnet wurde

Auf das Vorbehaltsgut der Frau erſtreckt ſich die Verwaltung
des Mannes nicht

Das Verwögen das eingebrachte Eut der Frau aber wird
durch die Eheſchließung der Verwaltung und Nutznießung des
Mannes unterworfen Allerdings mit einigen Einſchränkungen
Er bedarf die Einwilligung der Frau zu den meiſten Verfügungen
über ihr Vermögen darf z B nicht ohne ſie zu befragen ihr Geld
zu Börſenſpeknſationen verwenden und ſoll Eeld das zum Stamm

r en gehört und augenblicklich nicht nötig iſt mündelſicher
anlegen

Dieſe Verordnungen ſtehen freilich nur auf dem Papier denn
wenn der Mann gemiſſenlos iſt und die Frau ihm ſorglos ihr
Eigentum überläßt kann er eben bis ſie Einſpruch erhebt ſchon
ihr Vermögen vergeudet haben

Es wird deshalb den jungen Paaren immer wieder geraten
einen Ehevertrag zu ſchließen der die Beſitzverhältniſſe regelt
und durch vereinbarte Eütertrennung der Frau die Verwaltung
ihres eigenen Vermögens ſichert Desßalb kann ſie in einer guten
Ehe doch ihren Gatten als ihren beſten Ratgeber und Sachver
walter betrachten Sie wird ihm nur nicht ohne weiteres alle
Vermögensgeſchäfte überlaſſen können und ſich immer einen Ein
blick in die Vermögensverhältniſſe offen halten

Die kindliche Unbekümmertheit bequeme Sichabwenden von
allen ernſten Fragen das unter einfacheren Lebensbedigungen
vielleicht noch eber zuläſſig war ziemen ſich nicht mehr für die
Staatshbſirgerin von heute vaſſen anch nicht in unſere ſo ſchwierigen
Zeitverkältn ſſe um ſo weniger als die Frauen die ja meiſtens
die Jüngeren ſind ſehr häufig ihren Gatten überleben und dann
doch ihre eigenen Angelegenheiten in die Hand nehmen müſſen
oft auch für das ntereſſe ihrer Kinder einzutreten haben Schon

e hat ihre Unerfahrenheit in alten Tagen bitter zu bereuen
gehabt

Weltende
Aus blauer Verſunkenheit fern leuchtet ein Hügel auf
Noch glaubt dein Fuß ihn nicht da grüßte er ſchon
Gold um die Schläfen der eine iſt es dein Hügel
der leiſchtende über den Schlaf der Täler emvorgerückt
Viel blaue Verſunkenheit wandeln in nahes Grün
wandeln in grüne Alltäglichkeit muß deiner Füße Geduld
Viele Hügel ſchwingen vorüber heimlich der eine auch
aber Gold um die Schläſen ragt ſchon ein fernes Gebirg

Julius Burggraf

die Vorbilder

Von Hanus Fiſcher Leipzig
Verſaubte Folſianten kniſternde Pergament und brüchige

Papyrusrollen Sagen die von Mund zu Munde leben oder
aus dämmergrauer Vorzeit in Tontafeln gegraben uns über
kommen ſind ein bunter Wechſel von Dichtung und Wahrheit
berichtet uns von Weltuntergängen die vorhergeſagt und doch
nicht eingetroffen ſind

Weltende Wie konnte die Menſchheit je auf dieſen Gedan
ken kommen Gewiß haben verheerende Erdbeben anſehnliche
Gebiete verwüſtet ſicherlich hat es gewaltige Waſſersnöte ge

eben und die etwa ſechzig verſchiedenen Berichte einer Sint
lut von denen wir zwei aus der Bibel kennen dürfen nicht

nur als die Beſchreibung eines tatſächlichen Vorkommniſſes
ſondern mit als die älteſten menſchlichen Ueberlieferungen
überhaupt gelten zumal ſeit jenen Ereigniſſen ſicherlich etwa
a Isigtauſend Jahre wahrſcheinlich aber weit mehr verfloſſen

n

Denn damals ereignete ſich etwas das vielleicht ſchon örei
bis viermal von der Erde erlebt wurde und das ſich voraus
ſichtlich nur noch zweimal wiederholen wird gewaltige uner
hörte Weltwenden die ihre Runen in die Geſteinsblätter der
Felsſchichten gemeißelt und die jenes vorerſt unglaublich Klin
gende beweiſen daß nämlich im Laufe unverſtellbarer Zeit
räume ſich mehrere Monde der mütterlichen Erde vermählten
Nicht daß ſie in ihrer ganzen Maſſe den Erdenſtern gerammt
hätten ſondern ſie zogen unſerem heutigen Nachtgeſtirn gleich
ihre Bahnen die immer enger und enger wurden ihren Lauf
immer ſchneller und ſchneller geſtalteten bis ſie auf wenige
Erdhalbweſſer entfernt der re aehbo in Trümmer
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gingen dabei ihren Bahnweg Vernichkung in ihren nungen

ragend weithin beſtreuten Das wiederholte ſich mehrmalsünd gerade dieſe Auflöſung iſt es von der uns in der Offen
barung Johanni in einzelnen bisher völlig dunklen Verſen
der Abſchnitte 21 trefflich wenn auch zum Teil dichteriſch
oder durch Ueberſetzer und Rücküberſetzer gefärbt erzählt
wird Auch hier alſo wieder die Bibel als Stütze rein natur
wiſſenſchaſtlicher Forſchungen

Trotz aller dieſer Geſchehniſſe zieht heute noch unſere Erde
ihre mächtigen Kreiſe um die Sonne grünt und blüht es noch
allenthalben leben Tiere und grübeln Menſchen über Vergan
genheit Sein und Zukunſt über Weltſchöpfung und Welt
ende Doch nein Nicht trotz der Mondeinfänge ſondern dank
deren Untergängen Denn die Monde haben als vereiſte
Weltenkörper ähnlich wie unſer hertiger Mond es iſt ſie
haben der Erde jenes Waſſer oder doch einen erheblichen Teil
jener Feuchtigkeit zugeführt die das Leben zu ſeiner Erhal
tung benötigt ſonſt würde unſer Heimatſtern heute als leb
loſes Geſtirn vereiſt und wüſt durch den Weltraum jagen
So aber nimmt die Erde nach der Welteislehre Hörbigers
der wir hier folgen eine Sonderſtellung ein und trägt als ein

Glied aller unſerer Planeten einer Oaſe gleich Leben in
hrem Schoße Die anderen aber gehen als tote Körper von
uferloſen Eisozeanen umſchloſſen ihre Wege

So auch der Mond deſſen wahres Geſicht nichts anderes als
eine Eiswüſte iſt und deſſen gefrorene Waſſermaſſen uns ſpie
gelns das Licht der Sonne zuſtrahlen Aehnlich müſſen die
früheren Monde ausgeſehen haben Und ihre Niedergänge
auf die Erde haben feit ungeahnten fernen Zeiten die Menſch
heit und alles Leben vor die Vernichtung geſtellt und ihr ſo
die dunkle Ahnung vom Weltende ins Blut gedrängt

Und das Gefühl iſt richtig Einſt muß und wird auch das
Leben auf unſerer Erde verlöſchen die Menſchheit wird im
gläſernen Eisſarge zu Grabe getragen und der Reſt des Le
bens wird ſein Daſein in den Fluten friſten bis unſer Ge
ſtirn einſt in die Gluten der Sonne tauchen wird mit der es
den Aufbau ſeiner Beſtandteile gemeint hat aus deren Maße
ſie aber niemals durch Abſchleuderung geboren wird wie ſo
lange mit Kant Laplace geglaubt wurde

Das alles ſind eine Fülle eine ſich überſtürzende Zahl
neuer faſt unerhörter Gedanken Und doch einem Weltbilde
entnommen das in ſeiner Geſchloſſenheit und Widerſpruch
freiheit ſeinesgleichen nicht hat

Die ſchon erwähnte Welteisklehre Hörbigers die uns aus
dem bisherigen Taſten über das Weltende hinausführt zu
klarem weitſichtigen Schauen wird uns ſicher leiten Wir haben
eingangs ohne nähere Begründung von einer ſteten Verenge
rung des Mondbahnweges geſprochen und eben geſagt daß
auch einſt die Erde ſich mit der Sonne vereinigen wird

In Uebereinſtimmung mit anderen Forſchern nimmt Hör
biger einen wenn auch ungemein geringen Widerſtand an
den die Geſtirne beim Durchlaufen ihrer Bahnen zu überwin
den haben und der hemmend wirken muß Bei oberflächlicher
Betrachtung würde als Folge eine Verlangſamung der Eigen
bewegung erwartet werden Jn der Tat aber wird der Abſtand
vom Mittengeſtirn verringert die Umlaufszeit verkürzt alſo
eine Beſchleunigung in der Durchmeſſung des Bahnweges und
ſomit ein engſpiraliges Heranwinden an den Schweremittel
punkt hervorgerufen Wenden wir zunächſt dieſe Erkenntniſſe
auf den Mond an der ehedem als ſelbſtändiger Planet zwi
ſchen Erde und Mars kreiſte und der dann nach Auflöſung
des vorſintflutlichen Mondes eingefangen wurde ſo werden
wir uns klar darüber ſein daß ſeine Kreiſe um die Erde och
im Laufe kosmiſcher vielleicht nach Millionen Jahren rech
nender Zeit immer mehr verengen mußten Dabei tritt eine
Beſchleunigung alſo eine Verringerung der Umlaufszeit ein
uns es wird nicht nur eine Zeit geben in welcher der Mond
in 24 Stunden die Erde umkreiſt alſo immer an der gleichen
Stelle ſteht ſondern er wird ſchneller zu raſen beginnen um
in wenigen Stunden die Erde zu umſauſen Bei einem Näher
kommen werden nicht nur unerhörte Tauſende von Metern
hohe Fluten allmählich auf ſeinen Bahnweg geſaugt die Erde
ſelbſt wird ſchwach eiförmig werden auch die Lufthülle wird
dem Geſetze der Schwere folgend ſich eiförmig geſtalten und
auf den luſtleerarmen des Wärmeſchutzes z T berauhten Ei
gürteln wird die Temperatur ſinken und neue Eiszeiten wer
den die Länder überziehen Wir ſtehen heute im Beginn
einer ſolchen Eiszeit Und dann in etwa 16 19 Millionen
Jahren wird der Mond wie einſt Johannes es beſchrieb ſich
auflöſen Waſſer und Schlamm Eis und Geſtein wird auf
die Erde niedergehen Kulturen verwüſtend eine neuer
Weltwende bedeutend Unſere Nachkommen werden mondloſe
Nächte haben aber die unvorſtellbaren Flutmaſſen die der

raſende Mond anſaugte werden ſich wieder gleichmäßig ver
teilen die Erde wird in ihre alte Kugelgeſtalt zurückkehren
Erdbeben werden Länder und Meere heimſuchen und die in
ihre alten Becken zurückflutenden Wogen werden weite Strek
ken überſchwemmen eine neue Sintflut iſt dalZahlloſfe Tiere und Pflanzen werden vernichtet und in den
Eiswüſten tief eingefroren ſein um innerhalb gewaltiger Zei
ten aus den inzwiſchen wieder waſſerfrei gewordenen Ueber
bleibſeln von den Menſchen der Zukunft als Verſteinerungen
ausgegraben zu werden

Und wieder viel ſpäter wird der ſagenumwobene Mars mit
ſeinen vermeintlichen Kanälen und Marsmenſchen uns zei
gen daß er auch heute nichts anderes als ein wüſter in gewal
tige Eisſchollen zerborſtener Eisozean iſt er wird uns das
alles ſehr deutlich deswegen ſehen laſſen weil er einſt Mond
der Erde werden muß Schrumpft es doch viel ſchneller als die
Erde ſelbſt es tut der Sonne zu Und im günſtigen Augen
blick wird die Erde ihre Fangarme nach ihm ausſtrecken und
wie heute unſer Mond wird er das neue nachmondliche Le
ben nächſtens mit mildem Glanze erhellen

Aber auch ſeine Tage ſind gezählt Auch ſein Schickſal ſteht
in den Sternen geſchrieben Engſpiralig windet er ſich an die
Erde heran neue Fluten neue Eiszeiten neue Auflöſung und
eine letzte gewaltige Sintflut die diesmal infolge des Waſ
ſerreichtums des Mars wohl auch die dann noch ragenden höch
ſten Berggipfel in den Wellen begraben wird Ein uferloſes
Meer wird rauſchen mütterlich den Reſt des Leben in ſich
bergend des Lebens das wohl kein Menſch mehr ſehen wird
denn ſeine Gebeine werden längſt in eiſiger Gruft ruhen

Mittlerweile hat die Sonne Merkur und Venus jene beiden
inneren Planeten längſt in ſich aufgenommen und auch die
Erde hat ſich immer näher an das Taggeſtirn herangeſchraubt
bis einſt auch ihr die Schickſalsſtunde ſchlägt auch ſie wird in
den Glutball tauchen und untergehen

2 BVeral Eis ein Weltenbauſtoff HörbigDr e e Berg Peelel Bern roigers Welteislebre von

menDie Stiftung des Namensvetters Ein Mann der aus Freude
über ein Jnſtitut das zufällig ſeinen Namen trägt dieſem eine
namhafte Stiftung t t gewiß eine Seltenheit Der be
rühmten Bosleyaniſchen Bibliothek in Oxford iſt aber dieſer Glücks
all zu teil geworden Ein Mr George Bodiey aus Hamilton
n Reuſeeland ſtiftete der Bibliothek die Summe von 500 Pfund

und erklärte in dem Begleitbrief er könne keinen Anſpruch darauf
erheben mit dem Begründer der Bibliothek Sir Thomas Vodley
irgend wie verwandt zu ſein auch habe er gar keine Beziehungen
zu der Familie des Stiftes und wiſſe auch von der BVibliothek
nicht viel Aber er habe ſich immer darüber gefreut daß ein ſo
ehrwürdiges Bildungsinſtitut denſelben Namen trage wie er
und als Namensvetter der Bücherei mache er ihr das Geſchenk
Bodley iſt als ein Knabe von 11 Jahren aus England nach Neu

e gekommen und hat ſich dort ein Vermögen erworben
s des Salzburger Mozarteums Die deutſchöſterreichiſche Rationalverſammlung beſchäftigte ſich diefer e

mit der ren NRotlage des Salzburger Mozarteums und nahm
einſtimmig einen Antrag n die R nung aufgefordert
wird eine Geſetzesvorlage die Verſtaatlichung dieſer Muſik
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Nummer 73

vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Monatsmitteilungen des Banlkhauſes Gebrüder Stern

Dortmund 16 Februar
Die abgelaufene Woche brachte ſämtlichen Vörſen eine

wefentliche Belebung der Geſchäſtstätigkeit Das rapide
Sinken d Wertes der Jnlandsmark welches hervorgeruſen
worden t durch die enormen Preisſteigerungen aller Dinge
des täglichen Bedarfs durch das Aufhören der Lebensmittelzuſchüſſe des Reiches durch die Erhöhung der Eiſenbahn und
Poſttariſe durch die weitere Herauſſſetzung der Röhlenpreſſe
durch die enorme Belaſtung die dem Reiche aus der ſtändigen
Erhöhung der Beanſtengehälter erwächſt hat die Erkenntnls
reiſen laſſen daß im Vergleich hierzu der Preisſtand ger

Werlpapier ſtark vernachlä ſigt worden ſt und ein Ausgleich
ſich hierin unbedingt vollzichen muß Hinzu kommt noch
daß die hoffnungsvollen Anſänge einer Verſtändigungspolitit
mit der Entente dürch das Dazwiſchentreten Poincarés wieder
vernichtet worden ſind ſodaß mit einer baldigen Beſſerung un
ſerer Währung kaum mehr gerechnet werden kann Das
Privatpublikum welches ſich längere Zeit größter Zurüchhaltung
befleißigt hatte donnte ſich dieſen Geſichtspunlten auf die
Dauer nicht verſchließen und legte in der abgelauſenen Woche
zum erſten Male wieder größere Kaufauſträge an die Börſendie bei der Knappheit an verfügbarem Material in kurzer
Zeit zu beträchtlichen Preisſteigerungen führten

Am Kohlenkurenmarkte wurden von ſchweren Werten
Graf Bismarck König Ludwig Ewald Graf Schwerin undLangenbrahm zu weiter e Preiſen gekauft Von
Mittelwerten fanden Glückaufſegen Diergardt Wilhelmine
Meviſſen und Mörs Beachtung Von Kohlenaktien gevannen
Lothringen bei großem Intereſſe etwa 150 während Adler
und Weſtfäliſche Bergbau Aktien etwa 75 bei teilweiſe leb
haftem Geſchäft geſteigert wurden

Braunkohlenwerte blieden bei lebhafter Grundſtimmung
vernachläſſigt

Am Kalimarkte fand während der ganzen Woche ein
Außerſt lebhafter Handel ſtatt der ſtändig neue Anregungen
durch Jntereſſenläufe empfing die auf den verſchiedenſten Ge
bieten vorgenommen wurden Von ſchueren Werten ſtanden
Wintershall mit einer Steigerung von etwa 200 000 M im
Vordergrunde Die Werte dieſer Gruppe Alexandershall
Heiligenreda Kaiſeroda und Sachſen Weimar waren Gegen
ſtand beſonderer Beachtung und gewannen ſaſt durchweg etwa
20 000 bis 30 000 M Größeres Jntereſſe zeigte ſich ſür die
Werte der Wilhelm Sauer Gruppe und der GumpelGruppe
Der Verkehr erſtredte ſich auf faſt ſämtliche Werte des Kurs
zetiels die mehr oder minder große Preisſteigerungen auf
zuweiſen hatten Am Kali Altienmarkte war die Umſatztätig
keit ungemein lebhaft Jn großen Poſten wurden Halleſche
Ronnenberg Krügershall und ſunge Friedrichshallaktien aus
dem Markt genommen die Preisſteigerungen bis zu 200
erzielten Es handelte ſich hierbei zum großen Teil um be
ſondere Jntereſſenahmecn

Der Marlt der Freiverkehrswerte wurde durch die Feſtig
keit der großen Börſen gleichfalls ſtärker angeregt Umfang
reicher Beſitzwechſel zu ſteigenden Preiſen vollzog ſich in Benz
Rhenania Tiag Kabelwerke Rheydt Hermann C Sltard
und Norddeutſche Unionwerke Aktien

De neuen Kalipreiſe
Die HKalipreiſe für das Jnland ſind mit Wirkung vom

20 Februar d J wie folgt feſtgeſetzt worden
Karnallit mit mindeſtens 9 Proz und weniger als

12 Proz 0 in gemahlenem Zuſtand 153 PſgKRohlal je mit 12 15 Proz O in gemahl Zuſtand 229

Düngeſalje mit 15 22 Proz R 294
Düngeſalze mit 28 32 Proz K o 340
Düngeſalze mit 23 42 Proz Ko 46
Chlorkalium mit 50 60 Proz K o 475
Chlorkalium über 60 Vroz K 521Schwefelſaures Kali mit über 42 Proz o 642
Schwefleſaure Kalimagneſia 705

Alles für 1 Proz Kali 0 in Dztr
Gleichzeltig werden die Höchſtpreiſe für das Jnland für die

nachbenannten Arten von Kaliſalzen wie folgt feſtgeſetzt
1 Für Rohſalze zu induſtriellen Zwecken auch zu Bade und

Kläczwecken tritt ein Preisaufſchtag von 30 Proz ein ſo daß
Karnallit mit 251 Vfg ſowie Kainit und Rottſalze mit 12 15
Prozent mit 298 Pſg für 1 Proz Kali 0 im Dztr nedſt
einer Ausfuhrgebühr bis zur Station beim Bezuge von Stückgut
von 300 Pfg für den Dztr berechnet werden darf

2 Für hochprozentiges Karnallit mit einem Mindeſtgehalt von
12 Proz Kali O zur Darſtellung von Magneſium Metall auf
229 Pfg für 1 Proz Kali O im Dzir nebſt einer Aus
klaubungsgebühr von 11 50 M für den Dztr

Es wurden ferner für die Herſtellung der nachbenannten Kal
r Aufſchläge zu den Höchſtpreiſen für das Jnland feſt
geſetzt

1 Für doppelt gereinigtes und chemiſch reines Chlorkalium
über 60 Proz K O ein Aufſchlag von 100 M für den Dztr

2 für doppelt gereinigtes und chewiſch reines ſchwefelſaures
Kali ein Aufſchlag von 160 M für den Dztr K O

Der S emens Suckert Konzern in 1920 21
Die Siemens Halske G in Berlin deren Abſchluß für

das Geſchäftsjahr 1920/21 20 Proz Dividende gegen 12
Proz für 1919,/20 und 2 W für das dritte Quartal 1920
berelts bekannt iſt legt je ren Geſötsbericht vor Darin
heit es u Die Fabrikationsgemer aſt der Glühlampen
werke hak den Erwartungen e Der Lingang von
Aufträgen war befriedigend Unſere Abteilung für Eiſenbahn
ſicherungsweſen litt unter dem nahezu völligen Mangel an
Auſträgen ſeitens der Eiſenbahnverwaltung Zuſammen mit
den SiemensSchudert Werken und der Elektrizitäts G vorm

nion G m b HKommanditgeſellſchaft h Nach der Bilonz betragen
dauernde Beteiligungen 308,2 zill M Die Steige
rung erklärt ſich durch Vergrößerung der Beteiligung bei der

Osram G m b H die neue Beteiligung bei der Siemens

BauUnion Bankguthaben erſcheinen mit 61,1 21 Mill
Mark und Schuldner mit 343,5 141,5 Mill M Unter den
Paſſiven werden Gläubiger mit 408,7 162,8 Mill M aus
gewieſen

Jm Jahresbericht der SiemensSchuckert Werke G m 5 H
heißt es u Jn unſeren Werken waren umfangreiche Erſatz
beſchaffungen für den Maſchinenpark und die Einrichtungen nor
wendig nſerer Abteilung Zentrale wurden durch den Aus
bau der beſtehenden Eleltrizirätswerke beſonders von Ueber
landzentralen ſowie durch den Bau neuer Werke zahlreiche
Aufträge zugeſührt Bei dem Ausbau der Waſſerkräfte in
Süddeutſchland erhielten wir einen großen Teil der benötigten
Maſchinen zur Ausführung übertragen Auch der Ausbdau
von RNiederdruckwaſſerlräſten in Mittel und Norddeutſchland
brachte uns belangreiche Auſträge Die Abteilung Jnduſtrie
trug in erſter Reihe zu unſerem Umſatz bei Der Auftragsein
gang bei der Abteilung Kleinfabritate belebte ſich im Laufe
des Jahres

Die Lage des Spiritusgewerbes
zu der r r des Vereins der Spiritusfabrikanten in Deutſchland die unter dem Vorſitz von

Geh Oekonomierat Dr phil h c Säuberlich Gröbzig in
Berlin abgehalten wurde wurden die Anträge auf Aenderung der

Satzung nämlich den Zweck des Vereins auch auf die techniſch
wiſſenſa,aſtliche Förderung der Spiritus verarbeitenden Jnduſtrien
auszudehnen und Mitglieder aus dem Auslande aufzunehmen
angenommen Dem vom Geſchäftsführer Direktor des Inſtituts
für Gärungsgewerbe Profeſſor Dr F Hayduck erſtatteten Be
richt über die Arbeiten des vergangenen Jahres iſt zu entnehmen
daß die Verſuchsanſtalt des Vereins in allen ihren Abteilungen
ſtark beſchäftigt geweſen iſt Der Berichterſtatter betonte daß die
Ma sverarbeitung viel mit großen Schwierigkeiten verknüpft
war Auch jetzt noch ſei die Tätigkeit der Anſtalt überwiegend
auf den Maisbrand eingeſtellt und die Ausſichten bald wieder
ganz zur Kartoffelbrennerei übergehen zu können ſeien recht
ichwach erſt wenn wir wieder zu großen Ueberſchüſſen in unſeren
Kartoffelernten kommen könne auf eine ausgedehnte Kartoffel
verwendung in den Brennereien gerechnet werden Jn ſeinem
Bericht über die wirtſchaftliche Lage des Gewerbes führte Re
gierungsrat a D Kret h aus daß die Monopolverwaltung in
das triebsjahr 1921/22 mit ſehr knappen Spiritusbeſtänden
hineingegangen iſt ihr Vorrat betrug nur rund 200 000 Hektoliter
davon aus Inlanderzeugung rund 140 000 Hektoliter die Spiritus
erzeugung des Berichtsjahres hat ſich auf 1 938 000 Heltoliter ge
ſtellt wovon etwa l 406 000 Hektoliter in landwirtſchaflichen
Brennereien und zwar 300 000 Hektoliter aus Kartoffeln der
Reſt aus Mais hergeſtellt worden ſind

ie Fol des verſtärkten land wirtſchaftlichen Brennerei
betriebes ſei eine ſehr merkliche Hebung des Viehſtandes in den
Landwirtſchaftsbetrieben auf leichten Böden geweſen Der Abſaß
an Branntwein habe mit der Erzeugung nicht gleichen Schritt
chalten auch der r an vergälltem Spiritus iſt im Berichts
ahre gzw außerordentlich zurückgegangen Jn den letzten Mo

naten iſt darin allerdings eine weſentliche Aenderung einyetreten
nachdem unſere Valutaverhältniſſe die Einfuhr von Benzin und
Petroleum ſehr erſchweren iſt an deren Stelle in großem Um
ſange der Spiritus getreten Der in den letzten Monaten ſtark
zetern Verbrauch für die genannten Zwecke ſei wohl der Grund
dafür daß man nicht in nennenswertem Maße von der durch un

u

ner an
e gemacht habem

eſetz Das Brennereigewerbe habeßondigagen über den Entwurf im Reichstagsausſchuß ſehr ſchlecht

abgeſchnitten Dem Gewerbe ſei das Mitbeſtimmungsrecht über
ſein Schickſal durch die Faſſung des neuen Geſetzes faſt ganz ge
nommen worden als beſonders drückend empfinde es auch u a
die in der zweiten Leſung beſchloſſene Heraufſetzung der Erzeu
gungsmöglichkeit an ſynthetiſche
Erdroſſelung der Gärungseſſiginduſtrie anzuſehende Geſtaltung
der Eſſigſäureſteuer Allerdings ſei durch die Jntraftſetzung der
ars e die Möglichkeit für die Brenner gegeben wieder den

isbrand aufz mee da das Geſetz Zuſch zum Branntrin agun für aisſpiritus vorſehe Ein Antrag der Ver
n möge Schritte tun daß die Brankntweinſtatiſtik wiedere

in dem Umfange wie vor dem Kriege veröffentlicht werde wurde
angenommen

Wegelin S Hübner Maſchinenfabrik und Eifengießerei
G in Halle Jn der am Sonnabend ſtattgefundenen Auf

ſichtsratsſigung wurde veſchloſſen die Verteilung einer Di
vidende von 25 Prozent vorzuſchlagen Sie ſetzt ſich zuſammen
aus 12 Proz Dividende 102 Proz Sondervergütung uſd
2 Proz Steuervergütung

Allgemeine Elektrizitäts Eeſellſchaft in Berlin Das ſeit
Freitag an der Berliner Börſe für die Aktien der A E V
plöhlich entſtandene Intereſſe wurde vorwiegend mit Ge
rüchten über eine bevorſtehende Einführung der Aktien an
der Neuyorker Börſe begründet Auch verlautete daß
neue amerikaniſche Intereſſenten aufgetreten ſeien Bekannt
lich befinden ſich bereits 25 Millionen Mark des Aktien
kapitals in amerikaniſchen Händen Aus Verwaltungskreiſen
der Geſellſchaft wird demgegenüber erklärt daß von einer
ſolchen Einführung in Neuyork wie auch von neuen Aktien
intereſſen nichts bekannt ſei Auch das Gerücht wonach eine
Fuſion mit der Elektrizitäts Lieferungs Geſellſchaft in Er

Lipſia Chemiſhe Fabrik in Mügeln Bez Leipzig DieGeſellſchaft verteilt e 20 Proz Dividende einen
von der V feſtzuſegenden Bonus

Gebrüder e G in Roßlau a E Die Ge
ſellſchaft erzielte im Geſchäftsjahr 1920/21 noch Abſchreibun
gen von 717 468 Mk i V 399 225 Mk und Ueberweiſung
von 700 000 Mk an ein neu Werkerhaltungs
konto einſchl 9995 Mk Vortrag einen Reingewinn von

729 702 Mk ö V nach Deckung des Verluſtvortrages von
462 330 Mk Reingewinn 11 104 Mk aus dem wie bereits
gemeldet nach den Beſchlüſſen der ordentlichen General
verſammlu e von 8 Proz 0 zur Vertei

n der Bila

Entwur

reis

19 957 152 ks 21 923 058 ausſtehende Forderungen
24 481 923 Mk 7 218 211 und Gläubiger 41 593 012 Mk

26 446 77 6Le r u dit ons S DieT r r die erſehn des Gründkap um
1 Mill M z n Altien werden dem Bankhaus K
mnior Kommand lſchaft auf Aktien in Leipzig zu 11d re urſorül vorgeſehene Echehung des
rundkapitals bis auf 9 Mill M ſoll einer neuen o G, B

zur Beſchlußfallung unterbreitet werden bald die Verhand

Varutaſtand gegebenen Gelegenheit Spiritus auszu
ü Scharfe Kritik übte der Redzum Branntweinmonopol

bei den bisherigen Ver

m Spiritus und die nahezu als

lung gelangt Jn de erſcheinen u a Materialn fertiger und in Arbeit Sehr nſtände
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21 Februar 1922

Erhöhung des Zuckerpreifes Die Zuderwirtſchaftsſtelle
des Vereins der Deutſchen Zuckerinduſtrie teilt mit daß der
Preis für Verbrauchszucker ſür die Freigabe von März bis
Juni 1922 ab Fabrik auf 650 M für den Zentner feſtgeſetzt
worden iſtGelſenlirchener VergwerksGeſ Ilſchaft Nach einer Draht
meldung der Jnd u Handelsztg aus Buenos Aires hat die
Geſellſchaft von der argentiniſchen Regierung den Zuſchlag er
halten für eine Lieſerung Eiſenrohre im Betrage von 300 000

eſt Die Bergwerksgefellſhaſt Schwien K Co in Hannover
erhielt Bergweriseigentum in Gemarlungen Wienrode und
Gattenſtedt Kreis Blankenburg zur Braunkohlengewinnung

Die Vereinigten Vaubeſchlagfabriken erhöhten mit Wir
kung ab 8 Februar die Aufſchläge für Fiſchbänder auf 1950
bis 2150 Prozent für Einlagenen auf 3050 bis 3400 Prozent

s Glashüttenwerke Hel minden Alt engeſellſheft Die Ge
ſellſchaft plant umſangreiche Betriebserweiterungen da die
gegenwärtigen Anlagen auf Monate hinaus mit Aufträgen
namentlich aus England bis zur Höchſtgrenze angeſpannt ſind

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co G
Leipzig Wie das Leipziger Tageblatt edJährt ſtehen die
Verhandlungen der Geſellſchaft mit der Zwicauer Brauerei
vor dem Abſchluß und auch die Ausſichten für das Zuſtande
bommen einer Fuſion in Magdeburg liegen ſehr günſtig Man
hört daß von einer beſtimmten Seite alles Material von
Riebeck das auf den Markt kommt aufgenommen wird und
man nimmt an daß es ein anderer Brauereibonzern Schull
heißbrauerei iſt der ſeinerſeits Einfluß auf das Unternehmen
zu gewinnen ſucht

Produktenbericht
per 50 KPer 50 Kilo

Erbſen ViktoriaWeizen märkiſch 535 550pen m 505 520 Kleine Speiſeerdſen 450 500
ſchl 520 528 Futiererbſen 410 430Roggen märkiſch 410 425 Heiujſchuen
pomm 410 420 AchervohnenHaſer märkiſch 380 3909 Wient vom 375 388 Blaue Lupinen 8 390 400Sommergerſte 420 435 Geibe Lupinen 500 340

Mars La plata Februar
ab Hamburg

Weizenkleie 390 310
Roguenkletite 300 310per 100 Kilo
Weizenmehl 70 1365 1460 Raps 695 900Roggenmehl 70 1029 1120 Trockenſchnitzel prompt 285

Rauhfutternotierungen nichtamtlichh Weizen und Roggenſtroh draht
gepreßt 53 54 Hajerſtrol drahtgepr 51 56 Strohſeil gebündelt desgl
Langſtroh Wieſenheu gut geſund u irochen KWormahd 145 160 Wieſen
heu geſund u irocken 125 138 Kleeheu loſe geſund und irochen alles per
kg 50 ad Station

Leipziger Etektenkurse
Leipzig den 20 Februar 1922

Seraoella neu
3608 572 Seradella al

Rapskuchen 9Leinſaat e
9 7Leinkuchen 600 610

Chemnitzer Bankverein 2898,00 Manstelder Kuxe 247,00
Leipziger Hypotn Bank 180,00Oelsnitzer Kuxe 8500,00
Mitteld Privatbank S Pittler Leipzig 950,00
Cröliwitzer Papier tabk 1500 Prenlitzer Stamm Akil
Clauziger Zuckerlabk 2165 Priorit Akt 7Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 1000 ,00bahn 6,00 Vorzugs Akt 128,00Hallesche Zuckerralk I 2 Rositzer Zuckerrakl 1200,00

Lemenitlabk Rudelsburger Zementfabk 890,00
Hugo Schneider Paunsd 7655 Sachsenwerk 745,00
Koör bisd Zuckertabk Sondermann u Stier 680 00
Leipziger Kamtagar Siönr Co 2450spinnet ei 1320,90 Zimmermann Halle 6509,00Leipager Malzfabrik 87000 Zimmermann Chemnitz 800,00

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungskomw iſſion am ſtädt Schlacht

u Viehhof zu Halle
Be ahlt wurden am Montag den 20 Februar 1922

für 50 kg Fleiſch ewicht di für 50 kg aus
dem Auslande

n III eingeführtesBaituung e häutig Oeyrret Friſches
Preis Preis fleiſch leiſch

n e n A6Ochſen 1700 1000Schen 1700e 1650ngrinder 1500aßkätber einſchSaugl ä ber Lun e J 1700 1600 1650Sämmer u Maſth und 1700 1700 1700
Schafe Leber j 1659 145 1550Schweine einſchl Mittel und 2500 2200 2500

Geſchlinge

Eigentum Verlag und Druck Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H
alle a Che tedakteur Eugen Brinkmann Verantworilichg Polnik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmannz für das Feulletonz

arkin Feuchtwanger für den lokalen und all emeinen Teil
Dr Karl Baerz für Sport Curt Grafz ſür den Schlußdrenſt Auguſt
Kinsky Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämtlich in Halle

n JZ Z
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uerfurt 78 Febr Der Krers erward das veranme
Zielen um darin ſchon in aller Kürze große bau
i lenderungen vorzunehmen Es ſoll darin ein Jugend

tet werden auch iſt der Bau einer großen Sport
e geplant
Gräfenhainichen 20 Febr Neue Verhaftungen

in der Mord ſache Ludke Auf Anordnung des Unter
uchungsrichters vom Landgericht Halle ſind durch die Bitterelder Schutzpolizei i Gebrttet Flößner in Greppin ver

ſtet worden Wahrſcheinlich durch das Geſtändnis des zum
de verurteilten Fleiſchers Greicar ſind beide beſchuldigt

an dem Raubſwerfall auf den ermordeten Kaufmann Fritz
Lucke und Frau Krauſchwitz auf der Jſchornewitzer Straße

en e

Differenzen innerhal

beteiligt geweſen zu ſein Während der eine als Mittäter in
Frage kommt ſoll der andere Schmiere geſtanden haben

H Löthen 20 Febr Die Burſchenſchaft Bur
undia von der eine Anzahl Mitglieder im Uebermut jungeHhſtbäume vernichte hatten wurde vom Kollegium des Poly

technikums Cöthen ſuspendiert
Cöthen 19 Febr o Direktor des Polytech

nikums Cöthen, Profeſſor Dr Foehr tritt r von
ffere des Lehrkörpers des Polytechnikums na18jähriger Dienſtzeit in den Ruheſtand Aller Vorausſicht a

dürfte eine Rektoratsverſaſſung eingeführt werden nach weicher
dann wie bei allen Hochſchulen der Rektor alljährlich vom
Dozentenkollegium gewählt wird

Güſten 20 Febr Schwere Gefahr durch eine
führerloſe Lokomotive Am Sonnabend morgen gegen
7 Uhr rannte eine führerloſe Lokomotive vom Güterbahnhof
kommend in voller Fahrt durch den Perſonenbahnhof Sie
nahm eine Anzahl durch Hemmſchuh feſtgelegte Wagen mit
welche ſich durch die ſchnelle Fahrt z T übereinandertürmten

Auf der Staßfurter Strecke in der Nähe der Bude 23 kam
die Maſchine mit den Wagen zum Stehen

en

hauſe durch eine maſſive

Einige Minuten
ſpäter wäre die Maſchine einem von Staßfurt kommenden
Perſonenzuge in die Flanke gefahren Wie es möglich war
daß ſich die Meſchine ohne Führung in Bewegung ſetzen
konnte muß och feſtgeſtellt werden

Naumburg 183 Febr Jn der Hoffmannſchen
Kammfabrik entſtand am Sonnabend durch Keſſelexploſion
Feuer Zum Glück war die eigentliche Kammfabrik mit S
äußerſt feuer und exploſions gefährlichen Stoffen von dem Keſſel

Mauer getrennt ſo daß die raſch herbei
eeilte Feuerwehr ihr Hauptaugenmerk darauf richten kontne dle
rennenden Keſſelhausreſte zu löſchen und ſo ein Uebergreifen

auf das Fabrikgebäude zu yerhindern Gegen 348 Uhr war die
Hauptgefahr beſeitigt ſo daß die Wehr unter Zurücklaſſung einer
Brandwache wieder abrücken konnte Am 16 Rovember 1917 iſt
dieſelbe Fabrik durch einen im Keſſelhauſe ausgekommenen Brand
ſchon einmal ſtark heimgeſucht worden

Freyburg 19 Febr Jn den Unruhetagen 1919
gedachte Frau Rittergutsbeſitzer Bothe in Markröhlitz ihren
Silberſchaß dadurch vor Räubern zu ſchiltzen daß ſie ihn mit
Hilfe ihrer beiden Söhne zum Teil im Werte von über
100 000 im Geftrüpp des Rittergnisparkes vergrub
ein gepackt in Pädchen und in zwei Milchkannen verborgen Je
doch der Värkner Karl Bielig ſchien dieſes Tun beobachtet zu
haben ſuchte den Silberſchatz fand ihn und hob ihn aus
Sein Bruder Paul Bielig brachte die Silberſachen in Halle
zum Verkauf Als Strafe ſetzte das Schöffengericht feſt für
Karl Bi lig ſechs Monate Gefängnis wegen Diebſtahls für
Paul Vielig 2000 M Geldſtrafe wegen Hehlerei für den
Krankenwärter Karl Lange und ſeine frau Eliſabeth Lange
in Halle je 1000 M Geldſtrafe ebenſo für den GaſtwirtHummel in Halle der früher Goldarbeiter war

Kahla 20 Febr Die Stadtverordneten gaben
in ihrer letzten Sitzung die Zuſtimmung zur Eingemeindung
der Nachbargemeinde Lööſchütz zu Kahla Die Verſchmelzung
ſoll zum 1 April erfolgen

Wachſenburg bei Arnſtadt 18 Febr Bund der Deut
ſchen Berg Burg und Waldgemeinden Aus
dem im vergangenen Sommer auf der Wachſenburg be
gründeten Bund der Thüringer Berg Burg und Wald
gemeinden der heute bereits 30 Gemeinden mit weit über
4000 Mitglieder zählt iſt am 18 Januar d J der das ganze
Reich umfaſſende Bund der Deutſchen Berg Burg und
Waldgemeinden hervorgegangen Die einſtweilige Leitung
des Geſamtverbandes liegt in den Händen des Vorſtandes
des Thüringiſchen Bundes der dem Deutſchen Bunde auch
eine vorläufige Satzung gegeben hat Ueber 200 Gemeinden
ſind bisher dem größeren Bunde beigetreten Anfragen und
ſonſtige Zuſchriften ſind an den geſchäftsführenden Vorſtand
des Bundes der Deutſchen Verg Burg und Waldgemein
den Feſte Wachſenburg bei Arnſtadt T Th zu richten

O Ringelheim 20 Febr Die Bahnräubereien
ruf hieſigem Pababef ſtellen ſich bedeutend
anfangs ſchien Sie ſollen bis 1917 zurückliegen und bis in die
Hunderttauſende en Bei einem der Beteiligten wurden zu
ſeinem Teil gefunden Ueber 25 Meter blauer Chevpiot 111 Kiſten

igarren viele Meter Wollſtoff Herren und Damenanzäüge
ettinlette Gardinen Schokolade und dergleichen Bisher ſind11 Perſonen in der Angelegenheit verhaftet

Braunſchweig 18 Februar Ein Student als Kin
desmörder Der Stubent Wilhelm Niefahr wurde wegen
Mordes verhaftet Er hatte dem fünf Wochen alten unehe
lichen Kinde eines jungen Mädchens deſſen Vater er war
im Schlaf Morphium eingeflößt Das Kind war infolge
deſſen geſtorben

Eiſenach 18 Febr Einheitliche Wegebezeich
nung im Thüringer Walde Der Hauptvorſtand des
Thüringer Wald Vereins in Einſenach genehmigte den Vor
ſchlag des Wegeausſchuſſes die Wegebezeichnungen im Thü
ringer Walde und zwar für 12 Hauptwanderſtrecken einheit
lich durchzuführen Als Wanderzeichen iſt ein
weißes Kreuz auf Grunde gedacht Die Unter
haltung dieſer Hauptwandertage ſoll vom Hauptvorſtand mit
Unterſtützung von Vertrauensmänner aus den Thüringer
Bezirken erfolgen Die Durchführung der einheitlichen Wege
bezeichnungen wird in einem Zeitraum von einem Jahre er

folgen In der h des ThüringerWaldvereins in Schmalkalden ſoll ltig über die nerſen
Beſtrebungen Beſchluß gefaßt werden t

nennt ev enDie Meſerſche Bearbeitung der Sieben Raben Die 1915
auf der Berliner Staatsoper uraufgeführte dreiaktige Opern
dichtung Die ſieben Raben mit der Muſik zu Webers
Euryanthe aus der Feder des halliſchen Privatdozenten

der Myſikwiſſenſchaft Dr Hans m Moſer exrang
letzter Tage im heſſiſchen Landestheater zu Darmſtadt
unter Leitung von Generalmuſikdirektor Balllng in einer

S beſetzten Erſtaufführung dernach Uberetugimmenden nach dem

rößer heraus wie es

liegendes

zweiten und dritten Aufzug zu ſtürmiſchen Dvattonen für den
anweſenden Textdichter ſteigerte

Tragiſccher Tod einer Schriftſtellerin Einſam und ver
laſſen iſt dem Berliner Lokalanzeiger zufolge in Pots
dam eine Frau geſtorben deren Name eine Zeitlang in der
literariſchen Welt vielrerheißenden Klang hatte Elſe Galen
Gube iſt in ihrer Wohnung tot aufgefunden worden nachdem
ſie wohl ſchon ſeit vierzehn Tagen als Leiche darin gelegen
Jn den neunziger Fehrer als es für die dichtende junge und
jüngere Weiblichkeit gleichſam Mode war die Gehermniſſe
ihrer liebeheiſchenden Seele in mehr oder weniger deutlichen
Verſen in die Welt zu ſchreien tauchte auch Elſe GolenGube
mit ihrem Erſtlingswert auf Aus dem Leben und Träumen
eines Weibes Jm Gegenſatz zu anderen gleicheitigen Dich
terinnen fand man in ihren leidenſchaſtlichen viel Begabung
verratenden Liedern doch einen geſunden Ton Früh verwitwet
ſang ſie ihren Schmerz um den verlokenen Gatten in ſchöner
gewählter Sprache Elſe Galen Gube war die Töchter des
einſt ſehr bekannten Poisdamer Arztes Dr Philipp Lange
der unter dem Namen Galen einer der geleſenſten deulſchen
Romanſchriftſteller geweſen iſt Der Jrre von St James
Walter Lund u a m gehörten zu den Lieblingsbüchern

unſerer Großmütter Vor Jahren hatte Elſe Galen Gube
ihre einzige ſehr begabte Tochter verloren die infolge eineszu ſtarken Schlafmittels ſtarb Die gleiche Todesurſache ſcheint

jetzt auch bei der Mutter vorzuliegen Jn ihrer Wohnung
fand man zwei Karten zu einem Balle den die noch ſehr
lebensfrohe Frau mit einer Freundin hatte beſuchen wollen
Die Einäſcherung der unter ſo traurigen Umſtänden dahin
geſchiedenen Dichterin hat bereits in aller Stille ſtattgefunden

WnJ

Hochſchulnachrichten

In Erfüllung eines vom Direktor der Wiener Univerſitäts
bibliothek ausgeſproch nen Wunſches hat das italieniſche Unter
richtsminiſterium die Verſügung getro fen daß die italieniſchen
Akademien ſowie die wiſſenſchaftlichen und literariſchen Jn
ſtitute der Wiener Univerſitätsbioliothek unentgeltlich Flle offi
iellen Veröfſentlichungen zur Vervollſtändigung und Fortſehang der durch den Krieg unterbrochenen Sammlungen zu

ſenden Dem Privatdozenten für mittlere und neuere Kunſt
geſchichte an der Göttinger Unwerſität Dr Oskar Hagen iſt
ein Lehrauftrag zur Vertretung der Geſchichte der deutſchen
Malerei und Graphſk erteilt worden Der Geh Bergrat
Prof Dr G Steinmann Direktor des geologiſch
palöontologiſchen Jnſtituts in Bonn iſt zum Ehrenmitglied
der Gevlogiſchen Gefellſchaft in Wien ernannt worden
Der a o Profeſſor für Geburtshilfe und Gynäkologie an
der Wiener Univerſität Dr Konſtantin J Bucura iſt zum
Vorſtand der gynälologiſchen Abt ilung der Allgemeinen Poli
klinik ebenda ernannt worden Den 0 Profeſſoren in der
Wiener medizin Fakultät Dr Ludwig Piskacekt Pro
feſſor an der Hebammenlehranſtalt und Vorſtand der dritten

e Klinik und Dr Leopold Moll Leiler der
eichsanſtalt für Mutter und Säuglingsfürſorge iſt der Titel

eines Regierungsrates verliehen worden
In Würzburg verſchied der Staatsbibliotheker an der

dortigen Univerſitätsbibliothek Dr jur Friedrich Wilhelm
Pfeiffer im Alter von 38 Jahren Profeſſor Dr phil
Eduard Anthes Denkmalpfleger für die Altertümer in
Heſſen und Privatdozent für Archäologie an der Techniſchen
Hochſchule in Darmſtadt iſt im Alter von 63 Jahren
geſtorben Jm Alter von 47 Jahren verſchied Dr phil
Alfred Scholl Abteilungsvorſteher an der land wirtſchaft
lichen Verſuchsſtation in Münſter i W

Ein Gegenſtück zum Eiſenbahnerſtreik wird in einiger
eit dem Befinden der unterliegen

nor etwa Jahresfriſt wurden der Bahnhofsvorſteher zwei
Bahnmeiſter und ein Lokomotivführer vom Bahnhof
Templin in der Uckermarck von dem üſte überraſcht an
einem Bockbierfeſt in Fürſtenberg teilzunehmen Templin
und Fürſtenberg liegen aber auseinander und zunächſt
ſchien guter Rat teuer Mit der Zeit ſtellte ſich eine gute
dee ein Da e Kaufleute Luſt verſpürten den

mabſtecher mitzu n entſchloſſen ſich die Bahnbeamten
nach getaner Arbeit in dienſtfreier Zeit ein Ertrazügle
uſammenzuſtellen und damit nach Fürſtenberg zu dampfen
ie Fahrt re gut von ſtatten Nur das piel blieb

nicht aus Die Bockbierreiſe im Extrazuge wu
Die zwei nichtbeamteten Teilnehmer mußten je 17 000 Mk
an den Eiſenbahnfiskus blechen Die Beamten ſind des
Dienſtvergehens beſchuldigt und müſſen befürchten für ihre
Bockbierreiſe mit Dienſtentlaſſung geahndet zu werden
wenn nicht die zuſtändige Kammer die Extratour humor
voller beurteilt als die Verwaltung

Kartoffeln 3 Mk je Pfund ein Ei 5,80 Mk Die Kar
toffelnot iſt jetzt in Berlin auf das höchſte geſtiegen und
iſt noch keine Ausſicht daß ſie ſo ſchnell gemildert werden
kann wie es dringend erforderlich wäre i keinem Klein
händler und an keinem Markthallenſtand ſind Kartoffeln
zu haben Hin und wieder nur erhält man ein paar Pfund
durch beſondere Protektion zu 3 Mk je Pfund Die Klein
händler erklären laut B L ron den Großhändlern
nichts zu erhalten und die e ſagen daß ſie von ländlichen
Produzenten nichts kaufen können weil
fordert werden Außerdem können jetzt ſa auch die Mieten
nicht geöffnet werden Der Magiſtrat iſt nicht in der Lage

wie es zur Kriegszeit der Fall war den Preis n
udrücken daß er aus ſeinen Vorräten Kartoffeln au

en Markt bringt Sein Vorrat reſcht
Krankenhäuſer und etliche andere Anſtalten zu beſorgen
Als Kurioſum ſei noch erwähnt daß jetzt ein Ei 5,80 Mk
koſtet im Weſten wird ſogar vereinzelt über 6 Mk verlangt

Der oben genannte Kartoffelpreis bedeutet übrigens nur
das Hundertfache des Friedenspreiſes bei den Eiern macht
er nur etwa das Sechzigfache aus Aber da ja Selbſtver
ſtändlich cuch alle Einkommen der Angeſtellten der Be
amten des Mittelſtandes in demſelben Maße e tegen ſind
ſo werden jene Preiſe von den Behörden offendar als völlig
angemeſſen betrachtet woher es denn kommt daß ſich keine
Amtsſtelle vm dieſe ſtandalsſen Dinge kümmert

Gegen Gewaltätigkeiten Bei n ver gmmelten
ſich die Einwohner der Dörfer w erder in Glindow zu
einer Proteſtverſammlung gege
von Kähne auf Petzow am Schwielowſee nawenti
Rittergutsbeſitzers ſelbſt der einen Arbeiter Nietert aus
Glindow durch einen Revolverſchuß lebensgefährlich verletzt

hat e Entſchli r eu a die twaffun amilienmitg unle in der Anklage wegen

ruchbar

i hohe Preiſe ge

nur aus um die

s Verhalten des r

Mordverſuches gegen Herrn von Kähne Einkerrung eines
Diſziplinarverfahrens gegen den zuſtändigen Oberſtaats
anwalt von Potsdam wegen Begünſtigung und gegen den
Beamten der Sicherheitsbehörde insbeſondere gegen den
für den Tatort zuſtändigen Amtsvorſteher und Landrat
wegen Belaſſung des Waffenſcheines gefordert wird Die
Verſammlung verlief in voller Ruhe

Diogenes im Luftſchacht Der Unterwachtmeiſter der
Berliner Schutzpolizei Schwebe der 1500 Mark unterſchla
gen hatte war unter Mitnahme u Fahrrades und
ſeiner Dienſtwaffe verſchwunden eine Nachforſchung
ohne Erfolg gebieben war wurde angenommen daß er
Selbſtmord verübt habe Schwebe iſt jetzt nach 14 Wochen
durch Zufall in einem Luftſchacht der Kaſerne entdeckt in
dem er die ganze Zeit gelebt hatte Durch die ar e ſich
die er aus den Beamtenſtuben entwedet hatte hatte er ſi
vor dem Hunger geſchützt

An der Genickſtarre ſind in Wermelskirchen zwei Kin
der einer Witwe geſtorben Zwei andere Kinder liegen
noch an der tückiſchen Krankheit darnieder

Beginn des Prozeſſes Mudra Vor der 4 Strafkammer
am Landgericht Eſſen begann der Rieſenprozeß gegen den
ehemaligen Kommiſſar vom Roten Kreuz Ernſt Mudra dem
zur Laſt gelegt wird Veruntreuungen und Schiebungen
im Betrage von mehreren Millionen Mark zum Nachteil des
Roten Kreuzes verübt zu haben Als im Frühjahr 19209 die
Unregelmäßigkeiten aufgedeckt wurden war Mudra Leiter des
Flüchtlingslagers in Eſſen Auf Grund der ſchweren Be
ſchuldigungen die gegen ihn erhoben wurden erfolgte am
10 Mai 1920 ſeine Verhaftung Mudra bekleidete bei Aus
bruch der Revolution einen Poſten bei der Zivilverwaltung
in Belgien Als im November 1918 die Verwaltung in
Belgies aufgelöſt wurde blieb Mudra noch vorübergehend
auf ſeinem Poſten und ließ den Reſt der noch vorhandenen
deutſchen Bekleidungsgegenſtände in Eiſenbahhnwaggons ver
packen und nach Deutſchland ſchicken wo ſie ſpäter zum Teil
verſchwunden ſind 33 Angeklagte haben ſich in dieſen Tagen
in dem Mudraprozeß vor der Eſſener Strafkammer zu ver
antworten Die Ageklagten gehören den verſchiedenſten Be
rufsklaſſen an Für die Durchführung des umfangreichen
Prozeſſes ſind drei bis vier Wochen in Ausſicht genommen

Papſt Pius hat dem Kardinal Bertram 200 009 Lire
übergeben die für Wohltätigkeitszwecke in Deutſchland
verteilt werden ſollen

Reicher Kinderſegen Dem Vergmann Bachhof in
Herme wurden vom Klapperſtorch Drillinge ins Haus ge
bracht Damit iſt die Kinderzahl der Familie Bachhof auf
ein volles Dutzend geſtiegen

Ein ſchwerer Raubüberfall wurde vormittag gegen
1114 Uhr in der Kleingedankſtraße an der Pauluskirche in
Köln auf zwei Beamte der ſtädtiſchen Gartendirektion aus
geführt Die Beamten die ſich im Beſitz von Löhnungs
geldern von über 300 000 Mark befanden würden plötzlich
von hinten angegriffen und mit einem ſchweren Gegenſtand
auf den Kopf geſchlagen Die Räuber entriſſen den Beam
ten die eine Taſche mit 200 000 Mark und flüchteten in ein
beranfahrendes Auto das in ſchnellſtem Tempo in der
Richtung Eifelplatz davonfuhr

Kataſtrophe auf einer Bauernhochzeit Aus Budapeſt wird
gemldet Eine Kataſtrophe hat ſich auf der Theiß ereignet Die
Teilnehmer einer Bauernhochzeit wollten auf vier Wagen über
die Theiß fahren welche zugefroren war Trotz der Wärnungen
den Flußwärter fuhren alle vier Wagen gleichzektig auf die Fähre
Kaum war man einige Meter vom Ufer entfernt als die Fähre
infolge eines Stoßes an eine große Eisſcholle zu ſinken begann
Die Pferde ſprangen mit allen vier Wagen in den Fluß 25 Per
ſonen darunter das Brautpaar und die Branuteltern ſind in der
Theiß ertrunken alle im Hochzeitsgewande Es gelang ein ein
ziges junges Mädchen zu retten

Wie ein Märchen klingt es daß in Roſenheim in Ober
bayern eine Jnntälerin für einen Einkauf von 18 Mark
Silberſtücke auf den Tiſch zählte Auf den verwunderten

Ausruf des Verkäufers begann die Frau zu jammern das
Silbergeld ſei wohl ſchon verfallen ünd ſie habe doch noch
einen ganzen Sack davon zu Haus

Halliſcher Witterungsbericht

20 Februar 20 Fedruar
7 Uhr morgens 9 Uhr abends

Barometer Mill meter 743 5 150 7Thermometer Celſius 7 2Rel Feuchngben 852 82Winde SW i SW1Max mum der Tempargur am 20 Februar 469 C
t Minimum in der Nacht vom 19 Februar zum 20 Februar 03 C

Niederſchläge am 20 Febrnar 7 Uhr morgens 15 am

r Wetterbericht der Saale Zeitung
Mittwoch den 22 Heruge Wechſelnde Bewölkung

Zeltweiſe Regenfälle Geringe Wärmeveränderung
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Diese gonz ousser gewöhnlich billigen Preise sind nur dadurch möglich dass unser Einkauſshaus
für über 200 Geschäfie Riesen Abschlüsse fäfigte und wir Anteil an diesen gewaltigen Einkäufen

haben Auf gqule Quoalifäten ist besonderer Wert gelegt
O h Meſho Handarbeffon r e

Vorgezeichnete Handarbeiten per Vorgezeiehneto Handarbeiten
Tabletidecken a u en en u 2 Kissen Einsätze a 7Naohttischdeckchen an veere en O

Quadrate 2benntiſtes er eäten a I J jssen Ecken v 7 Kinderlätzehen h
Sofakissen u zu eas 197 WUeberbandtücher en 49 Kuehenhandtueher es er un 39
Mitteldecken es en vet es eergues eus J Wasdtsc barnituren z 29 Hanokord Decken un
Mfitteldecken u e e un gehen en 29 Decken v Kammerschützen u en 297
Kaffee Wärme r 34 alfee Wärmer u 29Kuohen Wandsehoner z e e 39
Klchen Kanten wun 4 Tablettdecken un ans u 3bettwandschoner 58

e e

nnitniunmnnununinimiiunmininumiminninniuunKuchen Garnitur Kuechen Garnitur Eigeges Atelier

5teilig grau vorge Jteil vorgezeichn 00klse zeichnet rot 28 195 Herta auf Schilfleinen
blau beſetzt rat oder blau beſetzt W

Kuchen Garnitur Kuohen Garnifur

Martha den 24250 ma Scheele 270
mit blau garniert fert geſt blau gep

für Entwürfe Aufzeichnungen Ausführungen u
S Garnierungen nach eigenen u gegebenen Jdeen
nunnnnmnnunmnnnn iiunnnnmnmnnumiimnmuit

A

Extra Verkauf Extra VerkaufBilliger Spitzen Billiger StickereienKlöppel Spitzen n e e de au 68
Klöppel Einsätze a u ma Ia Madapolam Stickerei e u n 2Tillspitze n 2 en vettt Meet 428 8 em a en 2 Ia Madapolam Languette a u

Tüllspitze a h un Ia Schweizer Stickerei u r u J
Tüllspitze a u 12 ITa Schweizer Stickerei uTüllvolant Tüllvolant m 22 SJehweizer Filetstickerei h 17

Nussbaum
Hss führende Kauf und Warenhaus Haäalles

Theater AuSwärtige DDeater Holzhäuser und Baracken ereifun gen za sder P A U cH t 2

Mitt h d 22 Februar S berglin Halle S wetera HOlhauswerte Richard Mag reren M otor zwelräder a Automobile wrha
Leipzig d S ean Weder Berlin M 24 en e SPAB GELDI Zta d t Th i Tr Ingen 4 Gute und preiswerte Beaenpuns wird zugesichert J e lichke

n gelpe Ta eineh Tr e Beern en ver W a 4350 c rämpfe n tranko einschl Verpeckung gegen bereiten e achnahme le iſtn rnmwienazes Aites Theater e n n n e neinehe e EBXPORTEIIRE e e et nonmignon rerein 46 e e h Tabakfabri W Hoffer Dässeſdort 334 nT Vater und Soh r 105 x4 der Metall Industrie e Dudie eue reverbindun erp tS ein e e en u gä Vratzkeu Steiger Fos s 910Heute abend 7 Uhr Erfurt xport Ausgaben der Fachzeitschrift Gr Steinſtr 84 weler ein per t wwä
Zum r Male Stadt Teater METALL TECHNIK W einſtrl Halle Saale Schließfach 136 138 Preswert I M l lAollandweidchen Weimar Ausführliche Angebote auf Wunsch kaufen Sie ſämtliche 2 a

Deutsches sofort i krar en ſionerKasse ab 10 Uhr un National Theater dem erſten Speſiagl a Auanterbrochen geötinet Fremdenpiatzmiete 6 n Sratalgeſch uDie Eoitänmnne H Kehnoo Hacht rägeGr Sternſtrßea 84 Der X Buchtführung Schreibmaschine e ſoModetnes lheale
vW

wen h Pruth G rathWilh BaWilh Baer Geiststr 41 er Geiststr 41
Sovuele Konzertleitung Heinrich Hothan

Alttwoch 22 Febr 7 Uhrdie führend H Dittenbe stark radiumhaliig Loge Albrechtstr Schalisichere Jelep gnzellen m n iündeitrane e techni

etspiele 4 ara Rempinur Soldad försiegiat Violinabend h Zelcer anſehen chemerciute r danen dderſit
lebende Robert Franz Str 10 fu R t seit 15 Jahren bewährten Dr S Gariner Muhlweg 29 Stenographie DenMarmor Sohönheiten Telephon 2640 r ze Von er Spezial lsolierverfahren

üante hamen od vormamen s a airert Ernej Wollons
e um u von r adt Werke v P eethovenMorzort Paganinle ar e Biaitoer iurer B88 Kart Mk 440 11 80 bei Heuas

Nalurell XNaturell
eußerd I2 erstklassige

Kunstler Kräite

fremge Sprechen Koulna Privet oerſitGanz erstklassige Ausführung e fremde rachen V Baer h werde
Lielerzeiten billlige m Kaufmänn Frivetschulen H Ditenberger Mu eng n shöneder Wilh Baer Gelstetr 41 Handelsztrasse 6 mache

elM Brockhaus
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